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Beste ! »«-«!
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustei -
lungSgebühr , sowie die Expeditton
DU Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n , Expedition: L ^ Pn- imstcaße Rr . 1.

U«zei- e«
nehmen auswärts alle Nnnoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Torpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Ps ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Znfsrat « für die laufend« Knm« N mrd«- M sMeft̂ rS Mittags ! Uhr M «v ; zrSße .k rrrrde » d«rh«r Em .
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B L M ALA - s

Sonntag , den 27 . April 1890 . 16 . Jahrgang .
DsAtschss Rsich .

Berlin , 24 . April . Endlich haben sich in Berlin die Groß -
Jndnstriellen , Fabrikanten und Geschäftsfirmen aufgerafft und sind
den Sozialdemokraten und ihrer Maifeier energisch entgegengetreten
und diese Energie hat bereits große Erfolge gehabt . Die Fabrik -
und Geschästsleiter haben ihre Arbeiter benachrichtigt , daß , falls
sie am 1 . Mai ohne Erlaubniß feiern sollten , sie am 2 . und I .
Mai ihre Geschäfte und Fabriken schließen würden . Die Radikalen
in der sozialistischen Partei verbreiten nun demonstrativ Nachrichten ,
daß diese und . jene Fabrik ihren Arbeitern den 1 . Mai als Feier¬
tag freigegeben habe ; zum Theil aber sind die Nachrichten erfunden ;
Berichtigungen von Fabriken sind bereits erfolgt . Daß angesichts
des geschlossenen Zusammenhaltens der Fabrikanten und Ge¬
schäftsfirmen die Vernunft bei den Sozialdemokraten wieder zurück¬
kehrt , steht fest ; deutlich macht sich bereits in zahlreichen Ver¬
sammlungen ein Umschwung geltend , wie in Berlin so auch in
anderen Städten ; in Nürnberg waren die Sozialdemokraten an¬
fangs Feuer und Flamme für allgemeines Nuhenlassen der Arbeit
am 1 . Mai und hatten schon ein großes Programm entworfen .
Jetzt haben sich die Herren die Sache noch einmal überlegt und
sind nun zu der Ansicht gekommen , von der allgemeinen Feier des
1 . Mai Abstand zu nehmen , in anderen Städten ist es nicht
anders .

Kaserne statt . Beide Städte hatten reichen Flaggenfchmuck ange¬
legt und die auf allen Straßen dicht geschaarte , von nah und
fern herbeigeströmte Bevölkerung begrüßte Se . Majestät mit
großer Begeisterung . Um 1 Uhr fand bei dem Kaiser Frühstücks¬
tafel statt , zu welcher die Spitzen der Militär - nnd Cwilbehör -
den geladen waren . Kurz nach 3 Uhr fuhr Se . Majestät mit
dem Großherzog von Baden unter enthusiastischen Hochrufe » der
Spalier bildenden dichtgedrängten Volksmenge nach dem Bahn -
Hofe . Nach herzlicher Verabschiedung von dem Fürsten und der
Fürstin Hohenlohe und von der Generalität erfolgte die Abreise
über Karlsruhe nach Darmstadt . Der Großherzog von Baden
reiste gleichzeitig mit Sr . Majestät ob .

Darmstadt , 25 April . Der Kaiser ist um 7 Uhr hier ein¬
getroffen und von dein Großherzog , den Prinzen und den Spitzen
der Behörden am Bahnhof empfangen worden . Se . Majestät
fahr mit dem Großherzog unter begeistertem Jubel der Bevölker¬
ung in das Palais der Königin Victoria und von da ins Schloß .

Darmstadt , 24 . April . Ihre Majestät die Kaiserin Fried¬
rich , sowie Ihre Königlichen Hoheiten die Prinzessinnen -Töchter
Sophie und Margarethe sind aus Homburg um 1 >/z Uhr hier
eingetrvfsen und am Bahnhöfe von der großherzoglichen Familie
empfangen worden . Um 5 ^ Uhr traten die Allerhöchsten Herr¬
schaften die Rückkehr nach Homburg wieder an .

— Sobald das Sozialistengesetz abgelaufen sein wird , wie
man in sozialdemokratischen Kreisen für sicher hält , soll dem „ B .
T . " zufolge , und zwar auf deutschem Gebiet , ein sozialdemokratischer
Parteikongreß einberufen werden . Seit Erlaß des Sozialisten¬
gesetzes finden die Kongresse bekanntlich in Dänemark und der
Schweiz statt . Ort und Zeit des diesmaligen Kongresses sind bis
jetzt noch nicht bestimmt , doch werden bereits Vorbereitungen für
den Kongreß getroffen .

— Am Mittwoch , den 26 . März , begab sich Major Wißmann ,
begleitet von Major Liebert , Herrn v . Gravenreuth , Stationschef
Lene (Dar -es -Salaam ) nnd einigen Unteroffizieren auf dem Dampfer
„ München " zu der schon früher erwähnten Rekognoszirung nach
Kilwa . Die „ München " führte 3 Revolvergeschütze und erreichte
Kilwa « ach etwa 22 ftündiger Fahrt . Die Rekognoszirung ergab ,
daß Kilwa nach der Seeseite zu durch eine neue , ausgedehnte und
starke , aber nach dem Lande hin offene Boma und davor liegendem
Graben verstärkt worden ist . Die Bevölkerung verhielt sich bei
Annäherung und während des Aufenthaltes der „ München " durch¬
aus ruhig ; es wurde nicht auf den Dampfer geschossen, auch fanden
nicht , wie gewöhnlich , lärmende Zusammenrottungen am Ufer statt .
Es fiel daher auch von der „ München " aus kein Schuß , dagegen
wurden fünf Eingeborene von Dhaus und Fifcherböten gefangen
genommen , um später als Führer zu dienen . Dieselben sind vor¬
läufig in Dar -es- Salaam untergebracht , wo sich auch die neu er¬
bauten , vorzüglich angelegten Palmhäuser für die jeden Augenblick
zu erwartenden neuen Sudanesen befinden . Der Khadi von Dar -
es -Salaam , Mohammed , ein den deutschen Interessen völlig er¬
gebener Araber , begleitete die Rekognoszirungsreife als Dolmetscher ,
und zwar auf seinen eigenen Wunsch , in der Uniform der Sndanesen -
truppe . Die Friedcnsverhandlungen mit Lindi sind gescheitert , so
daß die Aktion gegen diesen Ort zugleich mit der gegen Kilwa sich
zu richten haben wird .

— Die große Allgemeine Gartenbau -Ausstellung , welche die
Gesellschaft zur Beförderung des Gartenbaues in den preußischen
Staaten im Landes -Ansstellungsgebäude veranstaltet hat , ist heute
Mittag mit dem festlichen Prunk , der der Bedeutung der groß¬
artigen Schau entspricht , eröffnet worden .

Kiel , 23 . April . Fürst M . Vlangali Handjeri traf gestern
Abend von Schloß Manerbe (Frankreich ) mit Gemahlin und Sohn
zu mehrwöchentlichem Aufenthalt hier ein . Der japanische Ge¬
sandte in Berlin , Marquis Sanzonzi , traf gestern hier ein und
stattete dem Prinzen Acira , einem nahen Verwandten des Kaisers
von Japan , einen kurzen Besuch ab . Der Prinz besucht die hiesige
Marine -Akademie . Abends begab sich der Marquis wieder nach
Berlin .

Chemnitz , 22 . April . Es sind seiner Zeit zwei Fälle
von Bestrafung hiesiger Fabrikanten wegen Steuerhinterziehung
in Folge unrichtiger Angabe des Einkommens (in einem Falle
gegenüber dem Staat , im anderen gegenüber der Gemeinde ) in
weiteren Kreisen bekannt geworden . In dem ersten Falle ist jetzt
die Strafe auf 812 600 Mk . , im zweiten auf 150 000 Mk . fest¬
gesetzt worden . Im Gnadenwege ist die letztere Strafe auf
100 000 Mk . ermäßigt .

München , 23 . April . Wie die „Münch . Allg . Ztg ." mel¬
det , beabsichtigt der Kommandant von München , General der
Infanterie Ritter v . Wirthmann in den Ruhestand zu treten .
Der General steht im 69 . Lebensjahre und dient , incl . 4 Kriegs¬
jahre , fast 54 Jahre .

Straßburg i . E ., 24 . April . Der Kaiser trug beim Fest¬
mahle beim Statthalter Fürsten , von Hohenlohe die Uniform des
Leibgarde -Husaren -Regiments . Derselbe führte die Fürstin Hohen¬
lohe , der Großherzog von Baden die Prinzessin Elisabeth v . Hohen¬
lohe zu Tisch . Se . Majestät sprach wiederholt seine Genugthuung
über den herzlichen Empfang seitens der Bevölkerung aus . Be¬
sonders erfreut war Se . Majestät über das von dem hiesigen
Männer -Gesangverein dargebrachte Ständchen .

— Ueber die Kaiserreise liegen noch folgende Meldungen
vor : Straßburg , 26 . April . Der Kaiser inspizirte in Saar¬
burg das 97 . Infanterie -Regiment , das Ulanen -Regiment Nr . 7 ,
dessen Chef der Großherzog von Baden ist , und das Ulanen -Re -
giment Nr . 11 . In Znbern fand eine Besichtigung des Infan¬
terie -Regiments Nr . 99 , sowie ein Besuch des Schlosses und der

P r e Aß ; s ch e c - L and ta g.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 25 . April . Das Abgeordnetenhaus berieth heute
die Petition des Propstes v . d . Goltz auf Einstellung besonderer
Summen in das Extrcwrdinarium des Etats zur Abstellung des
kirchlichen Nothstandes in Berlin . Diese in so allgemeiner Form
gehaltene direkte Anrufung der Staatshilfe fand bei den Konser -
vatircn keine direkte Befürwortung , vielmehr beantragten dieselben
vorherige Ermittelung über das kW Hache Bedürfnis ; und erst aus
Grund dieser die Vorlegung von Abhilfemaßregeln in der nächsten
Session . Schließlich kam ein Antrag des Frhrn . v . Zedlitz -Neu -
kirch , „ die Petition der königlichen Staatsregierung mit dem Er¬
suchen zu überweisen , das Geeignete zu veranlassen , um die
finanziellen Kräfte der evangelischen Kirchengemeinden und der
evangelischen Bevölkerung Berlins in vollem Umfange für die Be¬
seitigung der kirchlichen Nothstände nutzbar zu machen " , mit den
Stimmen der Nationalliberalen , der Freikonservativen und des
Centrnms zur Annahme .

N N s l a K d.
Wien , 24 . April . Erzherzogin Gisela , die Gemahlin des

Prinzen Leopold von Bayern , ist mit ihren Töchtern , den Prin¬
zessinnen Elisabeth und Angusta , heute nach München abgereist .
Kaiser Franz Josef begleitete die hohen Reisenden zum Bahnhofe .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 26 . April . S . M . Panzerschiff „König Wilhelm "

ist , nachdem die Probefahrten auf der Jade ausgefiihrt , gestern Nachmittag
wieder in den Hafen genommen worden . — Der Bootsmannsmaat der Re¬
serve Fohl der II . Matrosendivision , z. Zt . an Bord S . M . Panzerschiff
„ Oldenburg "

, ist zum Vize -Seekadetten befördert worden . — Kapt .-Lieut .
v . Basse hat sich zum Antritt seines Kommandos als persönlicher Adjutant
Sr -- - --- - «- -- . - - - . ' .

Lieut .
z . S . Schlaumann I einen Urlaub bis zum 25 . Mai nach Hannover und
Lieut . z. S . v . Oppeln -Bronikowski einen gleichen Urlaub nach Charlotten¬
burg angetreten .

* Wilhelmshaven , 26 . April . Se . Majestät der Kaiser hat
Folgendes bestimmt : „ 1 . Der Kontre -Admiral Heusner , Staats¬
sekretär des Reichs -Marine -Amt , wird in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches , unter Verleihung des Charakters als Vize -
Admiral , mit der gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt .
2 . Kontre -Admiral Hollmann , Chef Meines Nebungs -Geschwaders ,
wird , unter Entbindung von dieser Stellung , zum Siaatssekretär
des Reichs -Mcirine -Amts ernannt . — Zugleich bestimme Ich , daß
der Kontre -Admiral Heusner , dessen Wiederverwendung im Dienste
Ich bei der sich darbietenden Gelegenheit im Auge behalten will ,
künftig bei den Offizieren L ln sults des Seeoffizierkorps in der
Rangliste der Marine zu führen ist. An Bord des Schnelldpfr .
„ Lahn "

, den 22 . April 1890 . Wilhelm . — M das Ober -
Kommando der Marine . "

* Wilhelmshaven , 26 . April . Kapt .-Lieut . v . Usedom , L ln
srritö des Seeoffizierkorps , persönlicher Adjutant Sr . König ! . Hoheit
des Prinzen Heinrich von Preußen , ist unter Wiedereinrangirnng
in das Seeoffizierkorps von dieser Stellung entbunden . — Kapt .-
Lieut . v . Basse , unter Stellung ä In srrits des Seeoffizierkorps
und Einreihung in die Adjutantur -Offiziere der König ! . Prinzen ,
ist znm persönlichen Adjutanten Sr . König ! . Hoheit des Prinzen
Heinrich von Preußen ernannt . — Kapt .-Ltcut . v . Usedom , bisher
L ln smts des Seeoffizierkorps und persönlicher Adjutant Sr .
Königlichen Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen , hat das
Kreuz der Ritter des Königlichen Hausordens van Hohenzollern
erhalten .

8 Kiel , 24 . April . Das Panzerschiff „Kaiser "
, Kommandant Kapt . z .

S . Hoffmann , traf von Wilhelmshaven kommend , heute Abend hier ein, ebenso
das unter dem Befehl des Korv .-Kapt . von Halfern stehende Vermessungs -
Fahrzeug „Nautilus " .

Berlin , 26 . April . Das Fahrzeug „ Loreley " traf gestern in
Alexandrien ein und beabsichtigt am 3 . Mai nach der syrischen
Küste in See zu gehen .

Lokales »

Wilhelmshaven , 26 . April . Ueber die bereits erwähnte
Irrfahrt des Kaisers berichtet der „ Brem . Cour . " noch Folgendes :

Später als erwartet , erst um 11 Uhr Vormittags , kam der Kaiser
an Bord der „ Lahn " . Trotz des stürmischen Wetters , das so arg
wüthete , daß die Ruderboote hoch aus dem Wasser gehoben
wurden , hatte der Kaiser es abgelehnt , die ihm zur Ueberfahrt
nngebotene Dumpfbarkasse anzunehmen , sondern es vorgezogen , sich
auf den Booteu übersetzen zu lassen . Der Seegang war so hoch,
daß eine Sturzwelle den Grafen von Waldersee von Kops bis Fuß
durchnäßte . Er könne das Wasser aus den Taschen gießen , meinte
gilten Humors der von Neptun so wacker Getaufte . Auch der
Kaiser war trotz des schlechten Wetters vortrefflich bei Laune . Er
habe sich auf die „ Eider " verirrt , meinte er lachend und erzählte
später selbst sein Abenteuer , das die - auf der „ Lahn " auch
aus dem Munde der Begleiter t-ss u . -a-. rlicheu Herrn mit allen
Einzelheiten erfuhren . Als die „ Hohenzollern " am Morgen des
22 . April weserabwärts fuhr , bemerkte man plötzlich im dichten
Nebel vor sich einen großen Dampfer , den man allgemein für die
„ Lahn " hielt . Der Kaiser befahl daher , die Maschine zu stoppen
nnd bestieg ein Marineruderboot , auf dem er sich nach der ver¬
meintlichen „ Lahn " einschiffte. Der Kapitän Banr von der „ Eider " ,
welche von Newyork zurückkehrte und der für die „ Lahn " gehaltene
Dampfer war , erstaunte nicht wenig , als er auf einmal 2 Boote
das eine mit der Kaiserstandarte , auf sein Schiff zusteuern sah ,
aber er begriff sofort die Situation . Der Kaiser und die Herren
von der Suite , welche sich mit im ersten Boote befanden , stiegen
an Bord und der Kaiser begrüßte den Kapitän Bauer sofort mit
freundlichen Frage : „ Na , Sie wollen uns heute nach Wilhelms¬
haven bringen ? " — „ Wenn Ew . Majestät befehlen " , entgegnete
der Kapitän , „ aber wir sind soeben erst von Newyork zurückgekehrt .
Ew . Majestät befinden sich auf der „Eider " . --- „Majestät ? , fiel
Moltke , der mit strategischem Scharfblick die Sachlage sofort übersah ,
ein , „ dann sind wir ja verkehrt . " — „ Verkehrt ? " * fragte lachend
der Monarch und äußerte daraus den Wunsch , die gute Gelegenheit
zu benutzen und einmal ein großes Auswandererschiff , das eben
erst auS Amerika zurückkehrt , ur Augenschein zu nehmen . Nachdem
Se . Majestät und die übrigen Herren das Schiff in allen Theilen
besichtigt hatten , wobei sich der Kaiser sehr lobend über Alles
aussprach , begab man sich wieder zurück nach der „ Hohenzollern " ,
welche die „ Lahn " bei Wremen erreichte , worauf der Kaiser sich
mit Gefolge zu dem Ltoyddampfer hinüberrudern ließ .

s Wilhelmshaven , 26 . April . Der Werftkassen - Rendant
Thom wird während seiner 5 tägigen Beurlaubung durch den
stellvertretenden Kassenkontrolenr Evers vertreten . — Der Haus¬
meister Wichmann hat einen vierwöchentlichen Kursus zur Aus¬
bildung als späterer Baggerführer bei dem Hafenbau -Ressort durch¬
zumachen .

** Wilhelmshaven , 25 . April . An der gestern unter Vorsitz
des Herrn Bürgervorsteher -Wortführer Schiff abgehaltenen Sitzung
des Bürgervorsteher -Kollegiums nahmen theil die Herren Garlichs ,
Jeß , Schindler , Tapken , Thaden und Transchel . Es wurde zu¬
nächst Kennniß genommen von dem Revisionsprotokoll der städti¬
schen Spar - und Kämmereikasse pro März 1890 . Die Sparkasse
wies einen Bestand von rund 3300 Mk . , die Kämmereikasse einen
solchen von rund 7100 Mk . auf . — Sehr eingehend beschäftigte
sich hierauf die Versammlung mit dem „ Schmerzenskind " unserer
Ztadt , dem Dampfer „ Eckwarden " . Wir haben s. Z . Mit -
; Heilung gemacht , daß der Dampfer beim Einlaufen in den Hafen
eine nicht unerhebliche Beschädigung erlitt . In der gestrigen
Ätzung nun wurden hierüber nähere Aufschlüsse gegeben . An
dem Tage des Unfalls hatte sich der von der Stadt angestellte
Kapitän des Dampfers , Peters , ohne Erlaubniß des Magistrats
von Bord des „ Eckwarden " entfernt und das Kommando eigen¬
mächtig und ohne Einwilligung des Magistrats dem Steuermann
Ricklefs übergeben . Der Letztere machte , um in den Hafen einzu¬
laufen , mit dem Dampfer behufs Drehung ein nicht seemännisches
Manöver , worauf derselbe gegen die Steinmauer der Moolen an¬
lief und dadurch sich eine Zertrümmerung des Stevens , eine Ver¬
schiebung des Kessels und einen Bruch der Kesselrohre zuzog . Als
ein Glück durfte man es betrachten , daß der Dampfdruck im Kessel
z . Z . des Unfalls ziemlich gering war , andernfalls wäre eine Kessel-
explosivn mit ihren schrecklichen Folgen wohl unvermeidlich gewesen .
Der Dampfer wurde alsbald behufs Reparatur der kaiserlichen
Werft übergeben und gleichzeitig von dieser ein Dampfer zur Aus¬
hülfe erbeten . Die Werst stellte auch einen Dampfer und brachte
der Stadt insgesammt 1325 Mk . in Anrechnung , nämlich 829 Mk .
für Reparatur und 496 Mk . für Leihnng des Dampfers . Der
Magistrat hat nun unter Darlegung obiger Verhältnisse das Bürger -
Vorsteher -Kollegium um einen Beschluß darüber ersucht , ob und
event . in welcher Höhe der Kapitän Peters für obigen Schaden
regreßpflichtig zu machen sei . Die Gesellschaft , bei welcher der
„ Eckwarden " versichert ist, lehnt die Zahlung einer Entschädigung
mit dem Hinweis daraus ab , daß dieselbe noch nicht i/z der ver¬
sicherten Summe betrage . (?) Herr Tapken bemängelt zunächst
formell die Art und Weise , in welcher diese Sache auf die Tages¬
ordnung gesetzt sei . Herr B .- B .-Wortführer Schiff erwidert dar¬
auf , daß er nicht ohne Absicht gerade diese Form gewählt habe ;
man sei der Bürgerschaft volle Aufklärung über dieses „ Schmerzens¬
kind " ( „ thenre !" hätte wohl noch hinzugefügt werden können , d .
Red .) schuldig , und nur dieser Gesichtspunkt habe ihn veranmßt ,
so wie geschehen zu verfahren . Im weiteren gab dann Herr
B .-V . Jeß detailltrte Auskunft über die Art der Beschädigungen .

Nach eingehender Besprechung der Angelegenheit schlug Herr B --V .-

Wortsührer Schiff vor , dieselbe an den Magistrat mit dem Er¬

suchen zurückzuweisen , derselbe möge sie auf die Tagesordnung der

nächsten gemeinschaftlichen Sitzung setzen . Der Herr B .-V .-W .
begründete seinen Antrag damit , daß noch verschiedene Punkte in
dieser Sache anfzuklären blieben , über die der Magistrat jedenfalls



den nöthigen Aufschluß werde geben können . Herr B .-V . Jeß
wünscht noch zu wissen , ob Peters die Erlaubniß gehabt habe,
sich stillschweigend von Bord des „ Eckwarden " zu entfernen. Gegen
die Zurückweisung an den Magistrat spricht sich Herr B .-V .
Schindler ganz entschieden aus ; es müsse die Regreßpflicht unter
allen Umständen geltend gemacht werden. Dagegen vertritt Herr
B .-V .-W . Schiff die Ansicht , daß man den Kapitän nicht regreß¬
pflichtig machen könne , wenn dieser , wie es den Anschein habe, mit
Urlaub von Bord gegangen sei . Ehe man zu einer Verurtheiluug
gelange, müsse man beide Theile hören. Herr B .-V. Schindler
bleibt bei seiner zuerst geäußerten Ansicht stehen und bekämpft den
von Herrn Jeß gestellten Antrag auf Einsetzung einer Kommission ,
behufs Verhörs des Peters und RIcklefs als ein Mißtrauensvotum
gegen den Magistrat. Auf Befragen theilt Herr Jeß nunmehr
weiter mit , daß eine theilweise Beschädigung des Dampfers schon
früher stattgefuuden, der hier in Rede stehende Unfall aber habe
dem „Eckwarden" den Rest gegeben . Die Versammlung erhob
dann nach weiterer Erörterung der Sache den vom. Herrn B .-V .-W .
eingebrachten Antrag zum Beschluß. Hieran anknüpfend theilte
der Vorsitzende noch mit , daß vom Magistrat eine Anfrage einge¬
gangen sei , ob Ricklefs noch über den 1 . Mai hinaus in Dienst
bleiben solle . Das Kollegium beschloß , Ricklefs vorläufig bis zur
endgültigen Austragung der Sache noch zu behalten . — Dann
schritt man zur Berathung des Rathhausbaues . Es war bereits
in der letzten Sitzung beschlossen worden, den Verfasser des Plans
„Anno domini 1890 " (wir verweisen auf unsere Spezialartikel
über den Rathhausbau, d . Red.) , Hrn . Reg .-Baumeister Schulz-
Berlin, hierher kommen zu lassen . Derselbe ist auch bereits hier
gewesen und hat mit der Rathhausbaukommisston verhandelt und ist
die Kommission am 18 . April zu dem einstimmigen Beschluß ge¬
langt , Herrn Schulz den Bau unter den von ihr gewünschten
Abänderungen , zu deren Vornahme sich Herr Baumeister Schulz
bereit gefunden, zu übertragen . Die Aenderungen sollen im Wesent¬
lichen bestehen in einer anderweiten Fassung der Nordfayade , Ver¬
breiterung des Haupteinganges und des Korridors, Durchführung
desselben bis zur Nordfront, Anbringung eines Fensters ebenda¬
selbst, Verlegung des Kassenlokals nach vorn , des Rendanten¬
zimmers nach hinten , Anlegung des Tresors mitten im Korridor ,
Verlegung der zur Wohnung des Bürgermeisters führenden Treppe
nach der Westseite , anderweite Eintheilung der Räumlichkeiten des
Dachgeschosses, Verlegung der Aborte an die Außenwand der West¬
seite u. a . m . Die Oberleitung über den Bau wird Herr Reg .-
Baumeister Schulz behalten , doch wird ihm ein Architekt zur Aus¬
führung des Baues noch besonders unterstellt werden, da Herr
Schulz selbst dienstlich verhindert ist , ständig hier anwesend zu sein ;
dagegen wird er , so oft es erforderlich erscheint , hierher kommen ,
um sich von dem Fortschreiten des Baues u . s . w . zu überzeugen.
Dieser selbst soll im Spätsommer begonnen und bis zu den Funda¬
menten fortgeführt werden. Als Honorar werden Herrn Schulz
nach der Hamburger Norm 3,95 »/, der Bausumme, (also noch
nicht ganz 6000 Mk.) zugestanden, außerdem die baaren Auslagen
für die verschiedenen Reisen. Die der Rathhausbau-Kommission
angehörenden Herren B .-V. Jeß und Thaden referiren noch näher
über die mit Herrn Schulz gepflogenen Verhandlungen und er¬
klären, daß sie von ihm einen sehr guten Eindruck erhalten . Die
Befürchtung , daß der Bau einen düsteren, plumpen Eindruck machen
werde, brauche man , so meint Herr Thaden , nicht zu hegen ; denn
einmal würden die Fenster mit weißen Verblendungen hergestellt,
dann sollte aber an der Front nach der Post noch ein Giebel an¬
gebracht werden, wodurch der Bau sehr gewinnen würde . Aus
Ausführung der von ihm gewählten Form habe Herr Schulz um
so mehr bestanden, als gerade diese dem Rathhause von vornherein,das charakteristische Gepräge eines solchen aufdrücken würde . Die
Bedenken des Herrn B --V . Transchel, daß 100 Hjur Fläche für
den Sitzungssaal nicht hinreichend sein würden , weiß Herr Thaden
in überzeugender Weife zu zerstreuen. Derselbe weist auch noch
darauf hin , daß der Bau sich voraussichtlich dadurch etwas ver-
theuern würde , daß ganz neue Zeichnungen angefertigt werden
müßtem Auch sei der Baugrund schlecht und müßte erst durch
Betonfüllungen eine Besserung erfahren . Schließlich erklärt sich
die Versammlung einverstanden mit dem Beschluß der Kommission .
Demnach erhalten wir ein Rathhaus nach dem Plan Anno domini
1890 . — Die Rubrik „ Verschiedenes " ist diesmal wieder sehr reich¬
haltig . Zunächst liegt ein Schreiben des Magistrats vor , in wel¬
chem dieser unter Hinweis darauf , daß seitens verschiedener Ge¬
werbetreibender die Anmeldung ihres Personals zur Krankenkasse
im verflossenen Jahre unterlassen worden sei , das Kollegium er¬
sucht, darüber Beschluß zu fassen , ob die rückständigen Beträge für
das abgelaufene Jahr von den Säumigen eingezogen werden sollen .
Herr B .-V.-W . Schiff erblickt hierin eine große Härte und be
antragt, die Beiträge vom 1 . April d . I . ab zu erheben. Der
lebhafte Meinungsaustausch über diesen Punkt ergiebt, daß die
gesetzlichen Vorschriften über die Berechtigung bezw . Verpflichtung
zum Beitritt zu einer Krankenkasse bezw . Berufsgenossenschaft in
ihren Einzelheiten doch nicht genügend bekannt sind . Die Ver¬
sammlung trat dem Anträge des Vorsitzenden bei . Es wurde dann
Kenntniß genommen von der Erklärung des B .-V . H . Steinfort, der
Wegen Kränklichkeit sein Mandat als B .-V . niedergelegt hat . Die
Erhöhung des Gehaltes des Kämmerers Röbbelen auf 3000 Mk .,
sowie die Gewährung einer jährlichen Remuneration von 200 Mk.aus der städtischen Sparkasse an denselben wurde genehmigt. Die
Versammlung nahm dann noch Kenntniß von dem Schreiben der
Rüstringer -Knyphauser Sielacht betr . Abtretung des Kopperhörner
Tiefs , vom Eingang einer Plankarte des städt. Friedhofes , von
dem Schreiben des Bürgervereins im III . Bezirk. Ter Verein
bittet um Abänderung des Z 3 des Verfassungsstatuts , demzufolgenur Bürger, welche jährlich 6 Mk. Klasfensteuer zahlen, zur Aus-
übung des Gemeinde-Wahlrechts zugelassen werden. Der Magistrat

werden, diese Angelegenheit aus dke Tagesordnung der
nächsten gemeinschaftlichen Sitzung zu bringen . Von einer Be
rathung über das Stadtwappen wurde Abstand genommen. Nachdem endlich auf Antrag des B .-V .-W . Schiff beschlossen wordenwar, den Magistrat zu ersuchen , er möge die Inangriffnahme des
^ "Erch -msbaues beschleunigen , wurde die Sitzung um 8 Uhr
geschlossen.

26 . April . In der gestrigen Schöffen
gertchtssttzung waren unter Vorsitz des Herrn Amtsrichters Lude-
Mg als Schöffen thätig die . Herren Zimmermeister Thaden und
Malermeister Brück in Neustadtgödens . Als Amtsanwalt fungirteHerr Graf von Lüttichau , als Protokollführer Herr Sekretär
Wohlrath. Es stand, wie auch in der letzten Sitzung , nur eine
Sache zur Verhandlung . Ein vielfach vorbestrafter Bettler N .aus der Lübecker Gegend hatte hier am 10 . und 12 . April ge¬
bettelt und wurde deswegen zu 6 Wochen Haft verurtheilt . Nach
verbüßter Haft soll N . der Landespolizeibehörde überwiesen
werden.

* Wilhelmshaven, 26 . April. Dem hiesigen Bismarck-Pfei
fenklub , der , wie s. Z . mitgetheilt, dem Fürsten Bismarck zu dessen
Geburtstag eine lange Pfeife nebst entsprechendem Glückwunsch
übersandt hatte , ist heute folgendes Dankschreiben zugegangeu
„Friedrichsruh , 11 . April 1890 . Für die zu meinem Geburts
tage mir übersandte Festgabe und für Ihre freundlichen Wünsche
bitte ich Sie , meinen verbindlichsten Dank entgegen zu nehmen
v. Bismarck."

* Wilhelmshaven, 26 . April. Die gestern abgehaltene Ver-
ammlung des Königstreueu Arbeitervereins wurde mit einem Hoch

aus Se . Maj . den Kaiser und auf das Vaterland eröffnet . Dann
wurden die Statuten und mehrere eingegangene Schreiben ver¬
lesen , sowie ein Vortrag über die Königstreuen Arbeiter -Vereine
gehalten, worauf die Aufnahme von 8 Ehrenmitgliedern und 6
Mitgliedern erfolgte. Dann wurde ein Beisitzer und ein stellver¬
tretender Schriftführer gewählt , sowie ferner als Delegirte zur
Vertretung zu der am 27 . , 28 . und 29 - d . M - in Berlin im Stadt -
mtssionshause tagenden Königstreuen Deutschen Arbeiter -Konferenz
Vorsitzender Franz Gehring und der Beigeordnete Degrange . Die
Lieferung der Bereinsmützen erhielt Herr Schlöffe! , Roonstraße ,
hier. Sonntag , den 27'

. d . Mts . , wird im Vereinshause , Nene
Straße 2 , ein Familienfest abgehalten. Die Versammlung war
trotz des schlechten Wetters gut besucht und wurde um 12 Uhr
von dem Vorsitzenden mit einem nochmaligen kräftigen Hoch ge¬
flossen .

-o. Wilhelmshaven , 26 . April . Der „ Zigeunerbaron " ging
gestern vor verhältnißmäßig sehr gut besuchtem Hause zum zweiten
Mal in Scene und erzielte auch diesmal wieder einen guten
Erfolg .

A Wilhelmshaven, 26 . April. Nur noch wenige Vorstellun¬
gen wird uns das Opcrnpersonal vorführen ; am Sonntag Nach¬
mittag hat die Direktion eine Kindervorstellung angesetzt , wozu
das reizende Kindermärchen „ Puppenfee " bestimmt ist , eine sehr
passende Wahl für unsere Kinderwelt um so mehr , als „ Die
Puppenfee " hier noch neu ist . Am Abend tritt der neuengagirte
Baritonist Herr Paulson in „ Der Trompeter von Säkkingen " als
„ Werner " auf . „ Der Trompeter von Säkkingen" mit seinem
wundervollen „ Behüt' Dich Gott , es war' so schön gewesen " hat
chnell die Runde über alle besseren Bühnen und den Cvmpoui-
ten Neßler zu einem berühmten Manne gemacht . — Als Beweis
ür die Aufmerksamkeit der Direktion dem Publikum gegenüber
darf man es wohl ansehen , daß es schließlich doch noch gelungen
ist , den Wünschen vieler Besucher entsprechend „ Dichter und
Bauer" aufzusühren . Diese hübsche SuppH '

sche Operette wird
am Montag zur Aufführung kommen und zwar mil den ersten
Operettenkräften in den Hauptrollen . In der Parthie des
Bauers Berner wird sich Herr Direktor Hansing von dem hiesi¬
gen Publikum verabschieden . Zum Schluß der Saison gelang!
am Dienstag als Benefiz für den Regisseur und Opcrettcntenor
Herrn Magnus „Der Feldprediger " zur Aufführung .

* Wilhelmshaven, 26 . April. Die Kapelle der II . Matrosen¬
division wird , wie wir hören , auch in der Bremer Ausstellung ,
wie im Vorjahre in der Hamburger , längere Zeit Konzerte geben .

* Wilhelmshaven, 26 . April. Morgen Nachmittag wird die
Marinekapelle im Park konzertiren.

t Bant , 26 . April . Infolge des starken Regens standen heute
Morgen Fußpfade , Wiesen und Aecker unter Wasser. Nach Oeffnung
des Siels dürften sich die gerade für die jungen Pflänzchen nicht
nutzbringenden Wassermengen wieder verlaufen .

Aus der Umgegend rmd der Provinz
Anrich , 24 . April. Heute feiert der Seminardirektor van

Senden sein 25jähriges Jubiläum als Lehrer und Leiter des
hiesigen Volksschullehrerseminars. Die Amtsthätigkeit des genannte»
Herrn bezeichnet zugleich einen wichtigen Abschnitt in der Ent¬
wickelung des Lehrerbildungswesens in unserm Bezirk, welches dem
Jubilar so viel zu verdanken hat. Die jetzt im hiesigen Re¬
gierungsbezirk angestellten Lehrer sind meist alle Schüler des
Seminardirektors van Sendeu . Sie haben den heutigen Tag
nicht vorübergehen lassen , ohne Ihrem Direktor durch Ueberreichung
eines Ehrengeschenks und durch die Veranstaltung einer kleinen
Festfeier einen Beweis ihrer Anhänglichkeit und ihrer Verehrung
darzubringen . Allen seinen Schülern ist der Direktor van Senden
ein Muster hoher Tüchtigkeit und vollster Hingabe an den Berns .

Hannover, 25 . April. Se . Exccllenz der Herr Oberpräsident
Dr . v . Bennigsen ist gestern Nachmittag um 6 Uhr von Hildcshcim
nach hier zurückgekehrt .

Hannover, 25 . April. Außer den seither bestehenden Tagcs-
schnellzügen zwischen Hamburg und Frankfurt a . M . wird von der
Eiscnbahndirektion Hannover für den Sommer eine neue Schnell-
zugverbindnng über Kassel aus der vorgenannten Strecke eingelegt.
Ferner ist zwischen Hannover und Hildesheim über Lehrte , im
Anschluß an eine neue Schneüzugverbinduug : Berlin- bezw . Leip¬
zig- Köln , in beiden Richtungen ein Schnellzug eingerichtet, der
nur in Lehrte halten wird . Die Reise von Hannover nach Leip¬
zig wird demnächst — hierbei ist die Uhrendiffercnz eingerechnet

in etwa -U/z Stunden zurückgelegt werden können ; es wird
demnach die Fahrzeit, gegen die jetzige schnellste Verbindung über
Magdeburg um etwa eine Stunde abgekürzt.

auf die weitesten Strecken, der bisher aus dem Grunde ausge-
chlosseu war, weil die mit der Entfernung der mit einander tele¬

phonisch zu verbindenden Orte zunehmende Stärke des Kupfer¬
drahtes die Kosten zu sehr erhöhte . So hat beispielsweise die
Kabellegung von Paris nach Marseille nicht weniger als 900000
Francs gekostet. Die Ersparniß, welche durch die Deckert ' sche Er¬
findung oder vielmehr Verbesserung erzielt werden kann , ergiebt
'
ich daraus, daß dieselbe für die erwähnte Strecke 125 000 Kilo

Kupfer weniger erfordert . Der Apparat wurde von der ständigen
technischen Kommission für die Untersuchung aller auf die Tele-
ohonie bezughabenden Verbesserungen und Erfindungen , geprüft
und für gut befunden. Der Vertreter des Erfinders hat sich er¬
boten, in Paris , Marseille und Lille versuchsweise 50 Apparate
aufzustelleu. Diese Verbesserung dürfte zu einer gänzlichen Um¬
gestaltung des heutigen 1 elephonwesens führen . Hiesige Blätter
ind bereits bemüht , dem deutsch-österreichischen Erfinder das Ver¬

dienst ab - und einem Landsmanne zuzusprechen . So behauptet
„ Figaro "

, diese Verbesserung rühre von dem verstorbenen Direktor
des Post - und Telegraphenwesens im Departement Lot , Bourseuil,
her und erscheine nun , nach dessen Tode und nach 15jährigeu Ver-
üchen unter österreichischer Flagge in Frankreich, der Heinistätte
dieser Idee.

— Wie der „ Figaro" erfährt, wird Edison am 27 . d . von
Newyork aus seine europäische Reise antreten. In seiner Be¬
gleitung befinden sich seine Gemahlin , sein Sekretär Tate, Batichlor ,
ein technischer Direktor und Lewis , sein Rechtsbeistand.

— Eine eigeuthümliche Entdeckung machte dieser Tage ein
Gerbermeister in Koburg . Derselbe kaufte bei einer Versteigerung
ein altes Oelgemälde. Beim Reinigen desselben fand er nach Ent¬
fernung der Rückenwand ein eingelegtes Schriftstück folgenden In¬
halts : „ Wer Du auch scyst, Glücklicher , handle mit Vorsicht und
Treue . In einer schweren Zeit habe ich in diesem Zimmer 4000
Thaler in Silber verborgen . Sie befinden sich in diesem Zimmer
unter dem Ofen . 2000 Thaler sollst Du an die Armen geben ,
das andere behalten ; möge es Dir Glück und Segen bringen .
Alexander von Rotheneck . Geschrieben im Jahre 1752 zu Koburg . "
Wo mögen die 4000 Thaler stecken ? fragt das „Koburger Tage¬
blatt"

, dem wir diese Zeilen entnehmen.
— Aus einer schweizerischen Militärprüfung theilt das „Luz.

Vaterl." , das ja unmittelbar an der Quelle sitzt , Folgendes mit.
Der Artillerieoberst fragt den Korporal : „Nehmen Sie an , das
fünfte und sechste Geschütz würden zur Bertheidigung eines Passes
in die Savoyer Berge hineindetachirt ; sie würden da angegriffen
und hätten so lange zu feuern , bis ihnen das Pulver ausginge ;
sie müßten sich aber dennoch bis aufs äußerste wehren ; allein um
in Genf solches zu holen , wäre es zu weit ; was würden Sie
nun in diesem Falle thun ?" Der Korporal antwortete dem Ober -
ken : „Da würden wir einfach uns mit den Waffen wehre» , die
ans zu Gebote ständen , mit Setzkolben, Ausziehern , Säbeln rc„
wenn wir nicht mehr schießen könnten." — „Nein," sagt der
Examinator, „es müßte weitergeschossen werden , sonst wäret Ihr
verloren ; wie würdet Ihr es aber anstellen ?" — Keine Ant¬
wort. — „Weiß es Jemand von Euch Anderen ?" war nun die
allgemeine Umfrage. — Alles mäuschenstill. — „Da nähme mau
Schießbaumwolle," belehrte der alte Haudegen , „verstanden ?"

Vermischtes .
— Der Kaiser hörte , wie aus Hagenau gemeldet wird , auf

der letzten Auerhahnjagd 6 Hähne balzen , aber mit Uuterbrcchun
gen von 20 Minuten. Zum ordentlichen Schleifen kam keiner
derselben. Die Hähne balzten vielmehr unregelmäßig und schlecht ,
so daß der Kaiser nicht zum Schuß kam . Der Kaiser versprach
im nächsten Jahre wiederzukvmmen.

Elberfeld , 22 . April . Einer groben Insubordination
machte sich heute Vormittag hei der Kontrolversammlung der Fa¬
brikarbeiter August H . von hier schuldig . H . ist wegen eines
gleichen Vergehen schon in die zweite Klasse des Soldatenstandes
zurückgesetzt und hat außerdem eine zehnjährige Festungshaft
hinter sich . Bei dem heutigen Appell benahm sich H . äußerst
dienstwidrig, indem er mit seinen Nebenmännern sprach und bei
Aufruf der Namen mehrmals „ hier " rief. Als er wiederum mit
einem seiner Nebenmänner sprach , bemerkte dies der den Appell
abhaltende Hauptmann der Reserve Schmidt und ertheilte ihm
eine Rüge . Dessenungeachtet schwatzte H . weiter . Er wurde
darauf vor die Front gerufen. In höchst unvorschriftsmäßiger
Weise , mit den Händen in den Hosentaschen , trat er vor den
Hauptmanu und blieb in nachlässiger Haltung vor demselben
stehen .

' Dem Hauptmann riß die Geduld , er packte den reniten¬
ten Menschen am Arm und befahl ihm strenge , still zu stehen . H
vergaß sich darauf so weit , daß er sich an dem Hauptmaun ver¬
griff. Hauptmann Schmidt machte darauf von der Waffe Ge
brauch, während die zunächststehenden Leute dann den rebellischen
Menschen zu Boden drückten und ihn einem hinzugekommenen
Poltzeibeomten übergaben .

Berlin . Mehr als 500 italienische Touristen werden am 9
Juni von Mailand aus durch Extrazug in der Reichshauptstadt
eintreffen und mehrere Tage hier verweilen. Es handelt sich um
eine Unternehmung des Bureau Chiari in Mailand , und es ist
die erste Gesellschaftsreise , die von Italien nach Berlin erfolgt
Die Touristen werden von hier aus Skandinavien und das Nord -
kap besuchen und über Petersburg, Wien , Triest nach ihrer sonni¬
gen Heimath zurückkehren . Am 20 . August soll eine zweite ähn¬
liche Reise von Mailand ausgehen .

Paris , 22 . April . Eine Verbesserung des Telephon '- nach
der Erfindung eines Oesterreichers Namens Deckert , bildet gegen
wärtig den Gegenstand eifriger Studien der hiesigen General
direktion für das Post - und Telegraphenwesen . Diese Verbesserung
bezieht sich auf die Ermöglichung des Gebrauches des Telephons

Standesamtliche Nachrichte « der Stadt Wilhelmshaven
vom 16 . bis 25 . April 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Tischler Steuber , dem Lootsen -Aspirant
Torkewitz , dem Werftarbeiter Wesolowski, dem Hilfszeichner Grund , dem
Böttchermeister Staub , dem Bildhauer Siebje , dem Maler Drees , dem
Nachtwächter Diekmann, dem Maschinenuntermgemeur Meißner , dem Arb .
Hillers ; eine Tochter: dem Schutzmann Kettler, dem Obermeistersmaat Reu¬
mann , dem Schuhmacher Albers , dem Lehrer Slenk . Außerdem wurde eine
uneheliche Geburt (Knabe) angemeldet.

Aufgeboten : Maurergeselle Hein hier und A . S . Busker , Stedes¬
dorf , Arbeiter Schneider und H . I . Bruns , Beide hier , Kesselschmied Sztap -
czynski und W . A . CH . Kerkhof, Beide zu Geestemünde, Bäckergeselle Toenmes
hier und E . E . Schnieder zu Wietmarschen, Werftarbeiter Pommer hier und
0 . Sutortus zu Heppens , Posthülssbote Fischer und W . I . L . Ulrich , Beide
per , Arbeiter Renken und A . K. Wessels , Beide hier , Gepäckträger Harms
,u Bant und I . H . H- Reemts hier , Dienstknecht Kiese hier und D . M .
Otten zu Esens , Schlosser Beckmann zu Schinkel und M . K . Böning zu
Neuende, Arbeiter Helmerichs zu Belfort und A . G . Stoffers hier, Sattler
Krieter hier und K. H . Eilts zu Barel , Tischler Popken hier und H . M . I .
Popken zu Pakens , Feuerwerker Matthies hier und L. F . Maselius zu Els¬
fleth , Schlosser Lader zu Bant und H . M . I . Jürgens hier , Arbeiter Becke¬
meier und I . G . Carels , Beide zu Bant , Maler Wessels zu Heppens und
I . S . Schmidt, hier, Schlosser Stender und M . Chr . Voh , Beide zu Ham¬
burg , Kupferschmied Boß und Th . D . Höber geb . Hinrichs , Beide hier.

Eheschließungen : Feuermeistersmaat Jacüby und N . W . B . Beh¬
rens , Beide hier , Oberhoboist Jelke und M . I . Scharmberg , Beide hier.

Gestorben : Handlanger Thymm , 52 J „ Kapt .-Lt . Paleske , 37 I .,
Wwe. Herrscher geb . Schwitters , 63 J „ Tochter des Obermeistersmaat Neu¬
mann , 5 Std . au .

Kirchliche SLachrrchren.
(Jubilate .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine-Stations -Psarrer Go edel .
Kath 0 lische Militärge m einde .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 91/2 Uhr. Text : 1 . Petri 2 , 11 — 18 .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armeuhause

Jahns , Pastor
Ki rche u gem ei nde Baut .

Sonntag , 27 . April . Gottesdienst um 10 Uhr.
Bakauzpredigcr Har in s.

Meth 0 di sie » - Gemeinde .
Sonntag , den 27 . April Morgens 10 Uhr und Abends 6

Uhr Gottesdienst . Nachmittags 1l/, Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Preder.
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Telegraph. Depesche« des Wilhelmshaven « Tageblattes .
Berlin , 26 . April . Der deutsche Mariueattachee zu Peters¬

burg , Baron Plessen, ist hier angekommen .
Berlin , 26 . April . Die Führer der sozialdemokratischen

Fraktion warnen dringend vor Streiks.
Spandau , 26 . April . Ein Theil der Arbeiter der staat¬

lichen Pulverfabrik streikt . Die Wachen wurden verstärkt.
Zanzibar , 26 . April . Emin Pascha ist gestern vonBaga-

moyo mit 5 Offizieren, vielen Soldaten und 600 Trägern ins
Innere aufgebrochen.



Lekanntmachitng.
Auf Blatt 171 des hiesigen Handels¬

registers ist heute zu der Firma :

eingetragen : „ Die Firma ist erloschen . "

Wilhelmshaven , 23 . April 1890 .

Bekanntmachung .
In das hiesige Handelsregister ist

heute Blatt 259 eingetragen die Firma :

o . n »88v
mit dem Niederlassungsorte Wilhelms¬
haven und als deren Inhaber der
Apotheker Carl Georg Hohe in
Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 23 . April 1890 .

Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .
Die Grasländereien an den Ge¬

meindewegen sollen für das Jahr
1890/91 öffentlich meistbietend ver¬
pachtet werden .

Pachtliebhaber wollen sich am

Mittwoch , den SV. ds . Mts .,
Mittags 1» >

4 Uhr,
im Magistrats -Bcrathungs -Zimmer Hier¬
selbst einfinden .

Wilhelmshaven , 26 . April 1890 .

Der Magistrat .
_ Heike»._

Bekanntmachung .
Fahrplan

- es städtischen Dampfers »Eckwarden"
zwischen

Wilhelmshaven und Eckwarderhörne .
Gültig vom 15 . April bis 1 . Juni 1890 .
Von Wilhelmshaven 5 Uhr 30 Min . Bin .

„ Eckwarderhörne 7 „ 10 „
„ Wilhelmshaven 10 „ 15 „ „
„ Eckwarderhörne 10 „ 45 „ „
„ Wilhelmshaven 2 „ 30 „ Nchnr.
„ Eckwarderhörne 3 „ — „ „
„ Wilhelmshaven 7 „ 30 „ „
„ Eckwarderhörne 8 „ 20 „ „

Wilhelmshaven , 9 . April 1890 .

Der Magistrat .

Verkauf .
Wegen Aufgabe eines Haushalts

werde ich

Dienstag , den 29 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Saale der Frau Wwe . Lammers
an der Btsmarckstraße öffentlich meist¬
bietend gegen Bnarzahlnng verkaufen :

3 Kleiderschränke , 2 Küchenschranke ,
2 Sopha , 1 Sophatisch , i/z Dtzd .
Stühle , 1 Kommode , 2 Spiegel ,
mehrere Bettstellen mit und ohne
Matratzen , einige Schilderten , 1
Nähmaschine , mehrere große Koffcc
mit eisernen Beschlägen , 2 große
Sägen , sowie das vorhandene HauS -
und Küchengerät - , Steinzeug und
was mehr zum Vorschein kommen
wird .

Wilhelmshaven , 26 . April 1890

ß . P . Har ms .

Empfing mehrere Sendungen

aer U6U68t6ll
RkM -Mntel,
Promenaden -Mmtkl ,
UmhäW, Wes.
Fichus und Mets.

Größte Auswahl ! Billigste Preise !

m . Ohilipson .

ZI ! vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Grenzstraße 30 .

Eine trächt. Ziege
hat zu verkaufen .

H Peters , Schaarreihe.

Zu vermieten
mehrere herrschaftliche Wohnungen
aus sofort oder später au der Roon -
und Wilhelmstraße im Preisen von 600
bis 950 Mk . p . s .

_ A. Felix, Augustcustr . 10 .

Zu vermiethen.
Die z . Zt . von Herrn Lieut . z . S .

Bach manu bewohnte herrschaftliche

parterre - Wohnung,
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten, tm Hause des Herrn Horne -
man« . am Friedrich Wilhelms - Platz
hier , haben zum 1 . November d . Js .
anderweitig zu vermiethen .

In vermiethen
zum 1 . Mai oder später eine Wohnung .

Frau Merks Wwe .,
Kopperhörnerweg Vir . 5 .

Zu vermiethen
ei« Laden ncbWchnmg.

Bismarctsir . 18 n . II .

Wwe . SagelSdorst , Grenzstr . 42 .

Eine Parthie vorjähriger

Regenmäntel
verkaufe für die Hälfte des bisherigen
Preises .

rn . Philips ? ,, .

Gesucht
ein gut möblirtes , nngenirtes Zimmer
mit Raum für Tagesaufenläalt des
Burschen . Offerten unter II . 50 nb -
zngeben in der Exp . d . Bl .

Ich suche ans sofort einen

K. Warahretts , Want ,
Otordstraßc 18 .

Eine Plätterin
wünscht Beschäftigung in und außer
dem Hanse . Näheres

Marktstraße 40 , pari .

Zn verkanfen
eine Bettstelle mit Doppclmatratze und
Bett , Spiegel , Blumenständer mit
Palmen pp . .

Frau Kttttbe , Bismarckstr . 25 .

Gesucht
zu Mitte Mai eine gesunde , kräftige
Amme, am liebsten

' vom Lande .
Offerten unter Li . 19 in der Expcd .

d . Bl . abzngeben .

Zum 1 . Mai werden von einem Herrn

I ater 2 Mülle Limer
zu miethen gesucht , wenn möglich daselbst
auch Mittagstisch

Gest . Offerten m . Preisangabe unter
1 . Ll 3 an die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum l . Mai

größt treck. Fagerkklln ,
sonne ein großer Schuppe » .

Königstraße 56 .
Näheres bei L . B ikWig , Gökerstr .

Gesucht
ans sofort ein Laufbursche im Alter von
14 bis 16 Jahren . Anmeldung bei

_ Gebr . Gehrel s
W . « V M « zwei junge

E - 2L K Sd Leute .
Popke», Lotbr . 64 .

Einen schönen Keller
an der Roonstrafie habe noch zu
vermiethen .

finden icnt . strengsterDis -
cretion liebev . Ausnahme .

Näheres bei Frau Wandel ,
Bremen , Wielandstr . 4 .

Aliobckk -Aitlgozrn
von

Vü « Hvix , GskerstraHe ,
empfiehlt reichbalngcs Lager von

Möbeln aller Art
z« soliden Preisen .

AnsertMna sämmtlicher Dekorations - u ?id Polster -Arbeiten .
Die bereits von mir annoneirten Schiffe mit

besten schottischen

Haushaltungs - Kohlen
sind heute angekommen und werden die mir gütigst ertheilten Aufträge vom
nächsten Montag ab effectnirt .

Fernere Bestellungen ans Kohlen , direkt aus den Schiffen zu empfangen ,
nehme ich gerne entgegen .

Wilhelmshaven, den 26 - April 1890 .

in ungefähr zwanzigtausend Nieder -
^ lagen verkaufte und überall als bestes Mittel
gegen alle Insekten anerkannte

* „

ist

wieder billiger
geworden.

Die echten Flaschen sind mit dem Namen
I . Zacherl versehen und kosten von nun ab :

30 Pfg . , 60 Pfg . , 1 Mk . und 2 Mk .

Diese auserwählte Spezialität vernichtet mit über¬
raschendster Kraft und Schnelligkeit alles Ungeziefer in
Wohnungen , Küchen und Hotels , in Möbeln und Kleidern ,
sowie ans unseren Hansthicre » , in Ställen , auf Pflanzen
in Glashäusern und Garten . Was in losem Papier
ausgewogen wird , ist niemals eine „ Zachcrl - Spezialität " !
I Wilhelmshaven bei Herrn

Jever Lil «r«

84s Rsonstrafie 84
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von

Mähmaschinen
- er neuesten un-

bewährtest .Construetionen .
Langjährige Garantie .

Ratenzahlung . Bei Baarzahlnng Rabatt .

in großartig schöner Auswahl zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen
n z schwere 11V « n » breite engl . Tüllgardinen v 40Pf an

Tischdecken Tnlldecken
von 120 Pf . a >! . von 10 Pf . an .

von 120 Pf , an .

Usrlinöl ^ngros - ^sgsr N. ^ngöl,

« liiit ii ,
L vrvinv ,

vr m Stück und abgepatzt , empfiehlt in grötzter Auswahl

Theodop Riege ,
Roonstratze 95 .

Gutes einfaches Logis
für 1 bis 2 junge Leute .

Mnrktstraße 40 , I.

Ein oder zwei Man «
können Logis erhalten bei

G. Menen Ostfriesenstr . 19 .

KSnolcsr 'sIsnWsIon.
Heute Sonntag :

Osjtlsntl .
Mosel-, Rhein- md

HerdeaN-Weiue,
Peelmm, Madeira,
Sherry , Melaza,
Sams , Tskayer

re.
empfiehlt

O . lßiiillvr ,
Bismarckstraße 55 .

Großartige Neuheit!
Visitenkarten ,

Gratulationskarteu ,
Briefbogen

Mil
100 Stück 6 Mark .

Muster liegen ans .

H. Gvnird,
Papierhandlung .

KMg zu uerkuchn.
Ein noch fast neues Wnhöan « -

Wövlement ist durch mich zu ver¬
kaufen , bestehend aus :

1 Plüschsopha ,
1 Sophatisch ,
1 großer Spiegel mit Spiegelschrank ,
4 Rohrstühle ,
1 Kommode ,
1 Vertikow ,
1 Nähtisch .
1 Kaffeetisch,
1 Waschtisch mit Marmsrplatte ,
1 Nachtspind ,
1 Bettstelle mit Matratze ,
1 Küchenschrank .

rn . vis - . Roonstr. 15 .

Schwarze Gckölke,
garantirt wasserdicht , empfiehlt billigst

Baut .

Unions - Hut,
eleganter , leichter Herren -Hnt , weich,

in Hellen Farben , » 3 Mk -,

feiner weicher Hut , schwarz , neueste
Form , L 4 Mk . , empfiehlt

IUI. Vkilipssn .

Verloren
von der Werft bis zur Werftbude
ein Portemonnaie mit 27,23 Mk . In¬
halt . Abzngeben in

Belfort , Oldenbnrgerstr . 9 .

Zu vermiethen.
WotiillillgRoonjIr .75,

1 Etage mit Balkon ,
ist umständehalber auf sofort billig zu
vermiethen .

M. Felix, Augustenstraße 10.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später

I WWW MMMM .
_ I . C . Ricklefs. Kopperhörn .

Auf sofort
ein Mädchen bei einem Kinde gesucht .

Daselbst ist ein hübsch möbl . Zimmer
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Börsen - u . Grenzstr .-Ecke , 1 Tr . r .



Berliner Gngros -Kager U . Engel . Wilhelmshaven ,
im Süßschell Neubau . NT NT im Sützsche « Neubau .

empfiehlt folgende
Kitte Marthie Damenhemden von Dowlas 8V Mfg
Kitte Marthie Damenhemde» »ott Kemdentttch Wk . 1,00 , 1,20 .
Kitte Marthie Damenhemden von schwerstem Kemdentttch Wk . 1,30 , 1,50
Ki« e Matlhte Marchend -Wachtjacke« Wk . 1,10 . 1,50, 1,60 .
Kitte Marthie Marchend -Damenhosen Wk 1,20 .

Eine Parthie starke Herrenhosen 60 Ps .

anfiergewöhnlich bMge Waaren :
Kitt Mosten starke Vigogne -Socken 20 Mfg .
Kitt Mosten starke Migogne -Damettstrümpfe 30 Mfg .
Kitt Mosten Kivder -Schürze « 20, 30, 40 Mfg .
Kitt Mosten Aamen-Schürzen 30 Mfg.
Kin Mosten Arikot -Taiste « , dicke Dualität , reine Wolle , glatt Wk . 250 ,

besetzt Wk . 3,00 .
Kitt Moste « wollene gestrickte Damen-Iacke« 75 Mfg .
Km Mosten Mormakhemden Wk . 1,25 , 1,50 , 2,00 - 5,00 .

Ferner :

Gesamte Pateilt-Kudel SM 10, 15, 20 Mg. , gesamte Taschentücher , baute Kaate, 10 n. 20 Mg.

KSStLHILM .

Heute Sonntag :

cOliLkNI
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Psg.

Hochachtungsvoll

F . Möhlbier . F . v . Stronr .

LIkilIer -8 t«M
von den einfachsten

AN

U

U
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bis zn den elegantesten Neuheiten 8
" empfiehlt in größter Auswahl ^

l 'tisocloi ' RL6 ^ 6,Z
Noonstratze NS . A

Fümilüchst der köniPtmieii Arbeiter,
bestehend in

« » » « > Ikiii
am SofiMg, 27. April c., im Veremslokal Viktoria -Halle.

Gäste
'können eingeführt werden . Karten hierzu sind bei dem Vereins -

mitgliede K. Krüger , Viktoria -Halle , Neuestraße 2 , in Empfang zu nehmen .
Die Mitgliedskarte ist als Ausweis mitzubringen .

Der Vorstand des königstreuen Arbeiter-Vereins.

ttotel öutg ttakenroüew.
Keute Sonntag :

Große Tanzmusik.
lKnIrvS NN ^ lkvnirlK - StvIrLnIr «

M . Korfum .
Haushaltungs -Magazin

von

k . ii . Noppen , Roonjir. 100,
empfiehlt reichhaltigste Auswahl aller Art

Haus- und Küchen-Geriithe
in Eisen , rohem und emaill . Blech und Holz ,

gußeisernes und emaillirtes Geschirr .
N komplete Service in Nickel, Britannia rc.

VollsMsigv XüoIi6neinl ''i6kiungtzn.' Billigste Preise .

Ginladung
zur

? rükuil § rniä
von Arbeiten der Schüler der hiesigen Gewerbeschule

am 1 ., 2 ., 4 . und 5 . Mai 1890 .
I . Prüfung im Schnllokal (Schießhalle in Elsaß ) .

Donnerstag , den 1 . Mai : Klasse III und IV Abends von 7 st 30 bis 8 st
Deutsch , von 8 st bis 8 d 30 Rechnen .

Freitag , den 2 . Mai : Klasse I und II Abends von 7 st 30 bis 8 st Algebra ,
von 8 st bis 8 st 30 Physik und Mechanik , von 8 st 30 bis Ost Geometrie .

II Ausstellung von Zeichnungen
Sonntag , den 4 . , und Montag , den 5 . Mai , in „Burg Hohenzollern " .

Sonntag , den 4 . Mai , Mittags präzise 12 Uhr : Eröffnung der Ausstellung
und Prümiirung von Schülern , Bertheilung der Zeugnisse um 5 Uhr .

Während der Ausstellung am Sonntag von 8 Uhr Abends an :
MM- aivAvvi ' i . -MF

Montag , den 5 . Mai , ist die Ausstellung von 10 st Vormittags ab geöffnet .
Schlutz der Ausstellung 6 Uhr Abends .

Der Vorstaml ckes Gewerbe -Vereins.
n . Vorsitzender ._

ALaisevsaal .
Mittwoch, den 30 . April cr. :

4. Aöonnemenls-Koncert,
ausgeführt von der

Lspelle ä68 Lslserl. ll. 8eeda1s !Holl8 .
Entree für Nichtabonnenten a, Person 60 Pfennige .

^ H1 » IIK 8 Ultlii ' .

R . Kollrs .

Zu vermiethen
zu Mai eine Oberwohnung mit Keller
und Stall .

Made « , Kopperhörn 37 .

Zu .vermiethen
zum 1 . Mai eine Etagemoohunng von
4 Räumen nebst Zubehör .

Ulmenstraße 24 .

Sottn «rnfcdivme
empfehle ich in größter Auswahl von den einfachsten bis den feinsten ,
in Seiden Atlas von 2,40 an , in Seiden -Damast von 3,50 au .

VE " k « A « » 8v ! » irii » v -
WU

von gutem Croise 1,20 , 1,50 Mk . , von Wollsatin 2,25 Mk ., von
Gloria -Seide 2,75 Mk .

korlinor ^ngro8- l-Sgör bl . ^ngol ,
Roonstvasze Y2.

Theater i« Kalsnsaat.
Sonntag , SV. April ,

Nachm . 4 Uhr :

Llllüer-VorÄeUuns.
DiePuppensee

Kinöermärchen in 3 Akten .
Abends V /i Uhr :

Vorletzte Abonnements -Vorstellung .

Auftreten des Opern - Baritoniste « Hrn .
I ^ » Ill8 « II .

Der Trompeter von
Säkkingen .

Paul Werner — Herr Paulson a . G .

Montag 28 April :
Letzte Abonnements -Vorstellung .

Dichter und Kam.
Operette in 3 Akten von

Fr . v . Suppö .

vor felltpiölüger.
Re « ! Große Operette Ne « !

in 3 Akten von Millöcker .

L II M NSIISLlL
für den Operetten -Tenor

Muvtin McrgNNS
am Dienstag , den 29 . April ,

als letzte Vorstellung .
Bestellungen auf . Billets werden

von heute ab bei Herrn Robert Wolf
eutgegengenommen .

Mein Lager in

ÜMsdaltaLKS -VoSMstalläM )
als :

Emaille- und Hisemvaaren,
wurde durch wesentliche .Zusendung konipletirt , außer bisherigen billigen Preisen
vergüte ich bei Baarzshlung auf obige Maaren 5 Proz Rabatt »

R . Icrnssen , Marktstraße 39.

Sämmtliche Mitglieder des

Vev eins
zur

Unterstützung bei Stekbefällen
werden um Hergabe ihrer Statuten -
bücher , behufs Einklebung des Anhangs ,
ersucht . Sonntag , den 27 . April : He¬
bung der Beiträge und Aufnahme neuer
Mitglieder im Lokal „Zur Arche " in
Belfort . Eintrittsgeld 1 Mk . , Viertel¬
jährlicher Beitrag 50 Psg . L Person ;
die Kasse zahlt 90 Mk . bei Sterbefällen .

Der Vorstand .

Mei meiner Abreise nach Oppeln sage
ich hierdurch allen , von denen

persönlich Abschied zu nehmen , die Zeit
mir nicht gestattete , herzliches Lebe¬
wohl !

Wilhelmshaven , den 26 . April 1890 .

vr . 8oIiinj (11manii ,
Regterungs - ' u . Medicinal -Rath .

Ich habe noch einige
WM- Nvgulslvuno
billig abzugeben .

Fr . Frerichs , Neuestr . 18 .
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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„ Wilhelmshavener Tageblattes

"

Sonntag , dm 27. Avril 18S0 .
Avonnemmts -Einladnna .

Für die Monate Mat und Anni eröffnen wir ein besonderes
Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger.

Es nehmen Bestellungen sämmtliche Reichspostanstalten , die Expe¬
dition und unsere Zeitungsträger entgegen .

Der Abonnementspreis für die 2 Monate beträgt frei ins
Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die Post bezogen Mk . 1,50 exkl.
Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

_ Die Ex pedition
Die sozialistische Bewegung zur Feier des 1 Mai

wird , wie die als mindestens halber Rückzug anzusehende Erklärung
der sozialdemokratischen Fraktion erkennen läßt , in Deutschland ,
wenigstens soweit es sich um die Einstellung der Arbeit handelt ,
sicheb nur sehr theilweisen Anschluß finden . In zahlreichen Ar¬
beiterschaften ist der entgegengesetzte Beschluß bereits gefaßt , und
in andern ist wenigstens keine Neigung erkennbar , das Feiern am
1 - Mai zum Gegenstand eines Konflikts zu machen . Anderwärts
aber wird mit großem Eifer im sozialistischem Sinne gewirkt .
Jener Satz der sozialdemokratischen Erklärung , daß man , da man
stark genug sei , den Arbeitgebern die Feier aufzuzwingen , dies thun
solle , zieht augenscheinlich seine agitatorischen Kreise . Von dem
Verhalten der Arbeitgeber wird es wesentlich abhängen , von
welchem Erfolge die sozialistischen Bestrebungen begleitet sein werden .

Der Ausgang ist von nicht zu unterschätzender Bedeutung .
Von ihm kann es vielleicht abhängen , ob der sozialdemokratische
Wahlerfolg vom 80 . Februar den Höhepunkt der sozialistischen
-Hochfluth oder ob er den Ausgangspunkt zu einem weiteren An¬
schwellen derselben bildet ,

Der Verlauf der letzten Streikes deutet aus eine beginnende
Reaktion innerhalb der Bevölkerung hin . Ein verständiges Ar -
beitcrschutzgesetz , welches zugleich die nöthigen Bestimmungen zur
schärferen Zucht der jungen Arbeiter und gegen Kontraktbruch giebt ,
wird nothwendig in dem gleichem Sinne wirken . Aber die heilende
Wirkung würde zu einem Thetis vereitelt , wenn es den sozialdemo¬
kratischen Agitationen gelänge , das Feiern am 1 , Mai in größerem
Umfange unter Kontraktbruch ünHehiiMrt chürchzusHeib ,

Dem VorzubeiWn liegt im Interesse des Gemeinwohls nicht
weniger fiste der Arbeitgeber und der Arbeiter selbst. Für die
elfteren liegt daher die dringendste Aufforderung vor , durch ein -
mnthiges , entschlossenes Verfahren die Arbeiter selbst vor der Wir¬
kung der sozialdemokratischen Agitationen zu bewahren . Das An -
spornen zur Einigkeit erscheint um so stärker , als die Arbeiter
diesmal , soweit ersichtlich , gespalten sind .

Die Entlassung aller Arbeiter , welche am 1 , Mai kontrakt¬
brüchig feiern , muß die allgemeine Regel bilden , wie schwer immer
der Einzelne im Augenblicke davon betroffen werden mag . Natür¬
lich aus dem Bodeu des Rechtes , denn es hieße den moralischen
Effekt der Maßnahme vereiteln , wollte man Kontrnktbruch mit
Kontraktbruch erwidern . Sofortige Entlassung , soweit diese kon¬
traktlich zulässig ist , sin übrigen Kündigung innerhalb , der Frist
sollte daher überall dem kontraktbrüchigen Arbeiter in sichere Aus¬
sicht stehen , Ausnahmsweise Mg die Anssichtnahme der Schlie¬
ßung der Fabrik bis zum 6 . Mai sich gleichfalls als wirksames
Gegenmittel gegen die sozialdemokratische Bewegung erweise ».
. Wie die Betriebe des Reiches und Staates nach der Richtung
für das Wohl der Arbeiter Musteranstalten sein sollen , so liegt
ihnen auch die Pflicht ob , in der energischen Bekämpfung der
sozialdemokratischen Agitation auf Arbeitseinstellung am 1 . Mai
dem Privatbetriebe mit gutem Beispiele voranzugchen . Die weit¬
gehende Erfüllung berechtigter Wünsche der Arbeiter und dickraft¬
volle Niederkämpfnng unberechtigter Bestrebungen derselben sind
uothwcndige Korrelate ; sie wachsen beide gleichmäßig ans dem
Boden arbeitcrfrcuiidlicher Sozialpolitik .

Je mehr die Kaiserlichen Erlasse vom 4 . Februar von der
sozialdemokratischen Agitation mißbraucht worden sind , um so
dringlicher erscheint cs , daß auch die repressive Seite der Sache in
dem vorliegenden zur Statuirnng eines Beispiels so überaus ge¬
eigneten Falle voll und mit unverkennbarer Deutlichkeit durch das
Verhalten der Reichs - und Staatsbetriebe zur Erscheinung gelangt .
Geschieht dies , wie mit Sicherheit erwartet werden darf , so ist eine
heilsame Klärung der Anschauung in den Kreisen der Arbeiterschaft
zu erwarten .

Daß für die Anfrech ierhaltnng der Ruhe und Ordnung , wie
für dev Schutz derjenigen Arbeiter , welche am 1 . Mai ihren kon¬
traktlichen Verpflichtungen treu bleiben wollen , gesorgt werden
wird , erscheint selbstverständlich .

Wird so auf der ganzen Linie mit planmäßiger Umsicht und
Entschlossenheit verfahren , so darf von dem 1 . Mai der weitere
Fortschritt einer heilsamen Reaktion gegen die sozialdemokratische
Hochfluth erwartet werden . Dieser Wirkung gegenüber müssen die
etwa von Einzelnen zu befürchtenden Opfer wie die Gesahr lokaler
Ruhestörungen weit zurücktreten .

6 Martina
Bon Josephiiie Gräfin Schwerin .

(Fortsetzung .)

Reiste er , so mußten jedenfalls Wochen bis zu seiner Rück¬
kehr vergehen , unterdes wurde hier sein Kind geboren , und er
war nicht bei der Geliebten in der schweren Stunde .

Er eilte zu ihr , bevor er zurücktelegraphirte . Sie , die in
der Welt umhergeirrt war wie ein vom Baum gelöstes Blatt ,
ohne Hcimath und Elternliebe , hatte kein Verständnis ) dafür , was
ihm der Tod seines Vaters war .

„ Du bist ja schon seit vielen Jahren von ihm getrennt, "
sagte sie .

Noch weniger hatte sie einen Begriff von den Anforderungen ,
welche die Ordnung der geschäftlichen Angelegenheiten jetzt an ihn
stellen könnte , und als er von der Nothwendigkeit seiner Reise
sprach , brach sie in leidenschaftliches Weinen aus . Sw klammerte
sich fest an ihn , als ob er in diesem Augenblick schon ihr ent¬
fliehen könne , und jammerte !

„ Jetzt , jetzt willst Du fort von mir , dann bin ich ganz ver¬
lassen in meiner trostlosen Einsamkeit , wer steht mir bei , ich habe
ja niemand als Dich . "

Er sah sie zum ersten Mal fassungslos , zum ersten Mal
klagte sie über ihre Einsamkeit . Es ergriff ihn tief , und er ver¬
suchte, mit tausend Liebkosungen und heißen Liebesbetheuexungen

sic zu beruhigen . Doch vergeblich , ihre Thronen und ihr Jam¬
mer wurden immer stürmischer und dazwischen beschwor sie ihn
mit der ganzen berauschenden Gluth ihrer Zärtlichkeit , sie nicht
zu verlassen .

Er war besiegt . Was tliat es am Ende , daß fremde Leute
dort in D . verwundert die Köpfe schüttelten , weil er nicht zur
Beerdigung seines Vaters kam , was that es , wenn die Verhält¬
nisse sich dort etwas schwieriger und vielleicht unvortheilhafter ab-
wickclten, was bedeutete das alles gegen Manches heißes Wün¬
schen , gegen ihre Ruhe — ja , ihr Leben , das durch solche Auf¬
regung in Gefahr gebracht wurde 1

So blieb er , und dann sprang ein neuer Gedanke in ihm
auf : dieser plötzliche, unerwartete Tod seines Vaters , war er
nicht wie ein Wink des Schicksals ? Wen hatte er jetzt zu scheuen,
wessen Urtheil durste er nicht kühn die Stirn bieten ? Er war
jetzt völlig frei , der alleinige Herr seines Handelns , was hinderte
ihn nun , das gesetzliche Band mit Blanche zu schließen , das seinen
Sohn zu seinem rechtmäßigen Erben '

machte ? Jetzt stand sein
Haus , die alte , würdige Firma nur auf zwei Augen , weshalb
also zögern ? Ihm schienen plötzlich alle die Bedenken , die er ge¬
hegt , so nichtig gegenüber zwei so mächtigen Bundesgenossen wie
sein Weib und sein Kind . Seine energische , selbstgewisse Natur
trat wieder in ihr Recht , sein Wille war die einzige Macht , die
er anzuerkennen hatte , sein Wille , der mit allen Fibern darnach
drängte , den jetzt schon geliebten Sohn noch vor der Geburt in
alle Rechte einzusetzen. Daß statt des ersehnten Sohnes vielleicht
auch eine Tochter geboren werden könne , kam ihm nicht in den
Sinn .

Sobald sein Entschluß gefaßt war , eilte er übervollen Her¬
zens zu Blanche . Seltsamerweise nahm sie seine Mittheilung
wie etwas ihr sehr Gleichgiltiges auf .

„ Wenn Du es wünschest " , sagte sie, „ so ist es gut . Meine
Liebe hat nicht Nach dieser gesetzlichen Form , wie Du sagst , ge¬
fragt , und die Deine auch nicht . "

Sie schlang die Arme um seinen Hals und lehnte ihre
Wange an die seine .

Er fühlte sich ein wenig enttäuscht , statt des Dankes und
der Freude , die er erwartet , diese Gleichgiltigkeit zu finden .

'
„ Wie thöricht Du sprichst , Blanche "

, sagte er mit leiser Un¬
geduld in seinem Ton , „ denkst Du denn nicht an unser Kind ? "

„ Gewiß , daran , daß es Dein Mud , ein Pfand unserer
Liebe ist, bas andere verstehe ich nicht , — ich weiß ja , Du wirst
so und so für uns sorgen . "

Sie lachte hell auf .
„ Wie ernsthaft Du aussiehst , ja sieh , Liebster , ich bin wild

ausgewachsen , alles was Du da sprichst / von Rechten und Pflich¬
tet ! nnd gesellschaftlicher Stellung , ist mir freind / das ist Deine

Sache . "
Sein Unmuth war schnell verflögen , st? kam ihm unsäglich

reizend vor in dieser sorglosen Hingabe an ihn und ihre Liebe ,
und er küßte sie unter zärtlichen Liebkosungen .

Wenige Tage später war Blanche seine Frau . Unter den

gegenwärtigen Umständen konnte er uicht daran denken , etwas in
den äußeren Verhältnissen zu ändern , sie blieb in ihrem Hause ,
und niemand erfuhr , daß sich Herr Heppenheim vermählt hatte .
Er selbst beschäftigte sich mit allerlei Zukunsspläneu in Bezug auf
die Neugestaltung seines Lebens / mit Frau und Kind , für die er
keine richtige Aorist zu finden wußte / denn wenn es ihm auch das
allein Wünschenswertste und allen Schwierigkeiten Begegnende zu
sein schien, daß Blanche in ihrer Zurückgezogenheit Rieb / so sah
er doch andererseits ein , daß , wenn er seinem Sohn Len Platz
in seinem Hause anweiscn wollte , die Mutter nicht fehlen durfte .

Dann .kam endlich der gefürchtete und ersehnte Augenblick ;
nach qualvollen Stunden heißer Angst um Manches geliebtes Leben
ertönte der erste Schrei des Kindes , — es war eine Tochter .

„ Du wolltest einen Sohn "
, sagte sie , matt lächelnd ; „ bist Du

nun böse ? "
Er küßte ihre Hände , ihr Haar , ihre bleiche Stirn . Was

fragte er Nach dem Kinde , wenn er sic nur hatte , die Geliebte ,
Einzige , seinen Abgott ! lind wirklich , seine Liebe war zu ge¬
waltig , um , trotzdem nun seine Hoffnungen zusammengesunken
waren , einen Gedanken der Reue oder mir des Bedauerns nns-
kvmMeN zu lassen , daß er Blanche nun auch seinen Nattiön ge¬
schenkt ; doch das Kind , das ihn so bitter enttäuscht hatte , konnte
er nicht lieben . Er war sich deS Grundes selbst nicht einmal be¬

wußt , er empfand nur - daß ihm das kleine Wesen , das da sehr
klein , sehr schwächlich Und sehr häßlich unter der bia » seidenen
Gardine lag , ganz gleichgiltig war , » nd daß sich alle Liebesfähig -
keit seines Herzens auf Blanche kvnzentrirrc , die er mit der ganzen
Fülle seiner leidenschaftlichen Zärtlichkeit überschüttete .

Blanche erholte sich sehr langsam , und erst als der Frühling
mit seinen milden Lüften kam , kehrte ihr die Lebensfülle , auf die

sic gebaut hatte , vollständig wieder . Auch Jcannc — das war
der Manie , den Manche für ihr kleines Mädchen gewünscht hatte ,
— blieb ein kümmerliches , elendes Kind , das wahrend Tag und

Nacht oft stundenlang jammervoll schrie nnd dessen Leben mehr
als einmal dem Erlöschen nahe war . Hatte der Besitz des Kindes

auch nicht ein überwältigendes Muttergiück in Blanche erweckt, so
empfand sic doch eine Art zärtlichen Mitleids mit dein kleinen

Wesen , dem sic das Leben gegeben und dem cs so wenig wohl auf
dieser Erde zu sein schien , und sie theilte redlich mit der erfahrenen
Wärterin die Sorge und Pflege für das Kind .

Manches eigener , so lange anhaltender leidender Zustand nnd
die Kränklichkeit der Kleinen waren nur äußere Gründe für den

ruhigen Verbleib von Mutter und Kind in der gewohnten und in

jeder Weise bequem eingerichteten Häuslichkeit ; faktisch aber dachte
auch Hcddenheim nicht mehr daran , etwas in seinem Verhältnis )

zu Blanche zu ändern , ihr mit dem Namen seiner Frau auch die
äußeren Rechte derselben in seinem Hanse und in der Welt zu
geben . Der einzige Grund , der ihn zu diesem immerhin bedenk¬

lichen und auf tausend Schwierigkeiten stoßenden Schritt geführt ,
die. Anerkennung seines Sohnes und Erben , lag augenblicklich nicht
vor , mithin erwog er eben gar nicht mehr seine Möglichkeit . Eine
längere Reise , von der er daun mit Gattin und Kind zurückgekehrt
wäre , eine Uebersiedcliing nach D ., diese Pläne , die er früher schon
hin und her überlegt , waren mit so vielen Opfern für seine Person
und sein Geschäft verbunden , die er wohl seinem Sohn gebracht
hätte , die ihn jetzt aber geradezu thöricht dünkten .

Blanche schien auch nichts an der Aenderung ihrer Stellung
gelegen , sie schien nicht einmal daran gedacht zu haben , daß eine
solche mit ihrer Eheschließung in Verbindung stehen werde ; das
vagabundirende Leben , in dem sie ausgewachsen war , hatte die Be¬
griffe von Frauenehre und gesellschaftlichen Gesetzen nicht in ihr
erweckt. Je mehr Hcddenheim das empfand , um so thörichter
schien es ihm , sich selbst und sie in eine Lage zu versetzen , die
ihnen Leiden , Kämpfe und Demüthigungen mannigfacher Art ver¬
hieß . Ep wollte sich nnd ihr das reine ungetrübte Liebesglück er¬

halten , — so sagte er sich selbst , — ohne sich zu gestehen , daß
für ihn dieses Liebesglück etwas von seinen Wonnen eingebüßt
hatte . Die kleine Villa war sonst wie ein Paradies für ihn ge-
gewesen , in dem er , gleichsam der realen Welt entrückt , sich ganz
dem Zauber hingegeben hatte , in den Manches Schönheit und
Liebe ihn eingesponnen . Vinn empfing ihn dort das Geschrei des
kleinen , häßlichen Wesens , das ihn an eine getäuschte Hoffnung mahnte ,
eine derbe Kinderwärterin spielte eine große Rolle in dem kleinen
Haushalt , und -Manche selbst erzählte ihm von unruhigen Nächten ,
von beängstigendeil Zufällen des Kindes und den Verordnungen
des Arztes . Wenn er fragte , ob denn während seiner Anwesenheit
die unangenehme Person mit dem schreienden Kinde nicht in den
entlegensten Winkel des Hauses verbannt werden könnte , damit er
mit

'
seinem geliebten , schönen Weibe allein sei wie sonst , dann

lachte Blanche , nannte ihn einen grausamen Barbaren und ver¬
sicherte, die Amme sei eine höchst wichtige Person und müsse sehr
rücksichtsvoll behandelt werden , da sie das Kind so schön warte
und pflege ; „ denn ich "

, fügte sie dann seufzend hinzu , „ verstehe
ja gar nicht mit ihm umzugehen . "

(Fortsetzung folgt .)

NW der UmgegeriV rmd der Provinz .
Oldenburg , 25 . April . Wie die „ Oldenb . Zeitg . " hört ist

Herr Bischof Dingelstedt aus Münster heute Vormittag hier ein -
getroffeu , um Sr . Kgl . Hoheit dem Großherzog seine Aufwartung
zu machen .

Oldenburg , 24 . April . Die Einwohner der Gemeinde Atens
( Butjadingen ) beabsichtigen dem Andenken des hochseligen Kaisers
Wilhelm I . ein Denkmal zu errichten , welches Projekt jetzt schon
so weit gediehen ist, daß bereits die Mittel zur Errichtung des
Denkmals zusammengebracht sind . Um nun auch eine würdige
äußere Ausschmückung des Denkmalsplatzes herzustellen , haben die
Eingesessenen sich an die anderen Gemeinden mit der Bitte um
Unterstützung gewandt .

Oldenburg , 24 . April . An Stelle des mit der Verwaltung
des Amts Butjadingen beauftragten Amtsassessors Meyer ist der
Regierungsrath Dr . Driver vom 1 . Mai an zum Mitglied « der
großherzoglichen Kommission für das Heimathwesen eenannt . —
Die Bestimmung in der Bekanntmachung des großherzoglichen
Staatsministeriums vom 2 . Dez . 1882 , betreffend die Besetzung
der Subaltern - nnd Unterbeamtenstellen bei den Reichs - und

Staatsbehörden , nach welcher Bewerber in Grenz - und Steuer¬
aufseherstellen das 38 . Lebensjahr nicht überschritten haben dürfen ,
ist dahin abgeändert , daß fortan Personen bis zum 36 . Lebens¬
jahre als Bewerber um diese Stellen austreten können .

Bermischtes .
New York , 23 . April . Die Neberschwemmungen im Misst -

ssipplthal drohen in Folge heftigen Regens wieder ernstlich zu
werden . Der 200 Fuß breite und 18 — 30 Fuß hohe Morganza -
dämm ist geborsten , wodurch die Zuckerplantagen der Reg ' on
Louisiana großer Gefahr allsgesetzt sind . Bereits sind 15 Kirch¬
spiele theilweise überschwemmt .

Newyork , 23 . April . In einer Fabrik in Newcastle ,
fand heute eine Explosion statt , durch welche 8 Personen getödtet
nnd 6 verletzt wurden .

Preis -Räthsel .
" "

(Citatenräthsel .)
AuS nachfolgende » Lttatsn :

Wie ein stolzer Adler schwingt sich auf das Lied
Herrlich , sprach der Fürst von Sachsen , ist mein Land nnd seine Macht
Bon Nah Und Fem leuchtet uns ein Stern
Statt der CitroNe in den Händen , reicht mir ein volles Deckelglas
Schon die Abendglocken klängen
Nur für Natur hegte sie Sympathie
Weißt du wie viel Sternlein stehen
Was glänzt dort vom Walde im Sonnenschein
Nehmt hin die Welt , rief Zeus von seinen Höhen
Die Sonne leuchtet , der Frühling blüht
Mich ergreift , ich weiß nicht wie
Es lacht oft der Mund , es ist heiter oft das Gesicht
Spricht die Wirthin : Junges Blut , hast ja Mantel , Stab und Hut
Ich bin allein auf weiter Flur

ist je ein Wort zn entnehmen . Die alsdann gewonnenen Worte ergeben em
Wat von Goethe .

Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr . S2 :
Knoten — Noten .

Es ginge« 14 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Alma Behrens .

Mey's Stosfkrage^ Manschetten und Borhemdche«
sind änS starkem , pergameniähnlichen Papier gefertigt und mit

einem leinenähnlichen Webstoff überzogen , was sie
der Lenumwäsche im Aussehen täuschend ähnlich macht . Jeder

Kragen kann bis zu einer Woche getragen werden , wird aber ,
wenn unbrauchbar geworden , einfach weggeworfen nnd trägt man

daher immer nur neue Kragen re .
Weys Stoffkragett nbert reffen aber die Leinenkragen

durch ihre Geschmeidigkeit , mit welcher sie sich , ohne den Hals

zli ducken, um denselben legen und daher nie das unangenehme

lästige Kratzen und Reiben von zu viel oder zu wenig oder zu

hart gebügelten Leinenkragen herbeiführen . Ein weiterer Vor¬

zug von M -YS Staffkragen ist deren leichtes Gewicht , was ein

angenehmes Gefühl beim Tragen erzeugt . Die Knopflöcher sind

scOstark, daß deren Haltbarkeit bei richtiger Auswahl der Hals¬
weite ganz außer Zweifel ist.

Mey 's StoffwSsche steht daher in Bezug auf vorzüglichen
Schnitt und Sitz , elegantes und bequemes Passen und

dabei außerordentliche Billigkeit unerreicht da . Sie

kosten kaum mehr als das Waschlohn für leinene Wäsche . — Mit

einem Dutzend Herrenkragen , das 60 Pfennige kostet, (Knaben -

kragen schon von 55 Pfennigen an ) kann man 10 bis 12 Wochen

ausreichen . Für Knaben , die ja bekanntlich nicht immer zart
mit ihrer Wäsche umgehen , sind Mey ' s Stosskragen außer¬

ordentlich z ir empfehlen , was jede Hausfrau nach Verbrauch
von nur einem Dutzend sofort einfehen wird .

FüralleReisenden ist Mey 'S StoffwSsche die beq uem,t e ,
da erfahrungsgemäß leinene Wäsche auf Reisen meist sehr schlecht

behandelt wird . . .
Weniger als ein Dutzend von einer Form und Weite ttnro

nicht abgegeben .
Mey 's StoffwSsche wird in fast jeder Stadt in mehreren

Geschäften verkauft , die durch Plakate kenntlich sind ; auch werden

diese Verkaufsstellen von Zeit zu Zeit durch Jyserate ln dieser

HeiLuna bekannt gegeben ; sollten dem Leser die^e Verkaufsstellen

unbekannt sein, so kann man Mey 's StoffwSsche durch das Ver¬

sand - Geschäft Mey L Edlich . Leidrig - Pl - gwttz be¬

ziehen , welches auch das interessante illustrirte Prexs -

verzeichniß von Mey 's StoffwSsche gratis und portofrei

auf Verlangen an Jedermann versendet , auch die Bezugs¬

quelle am Orte angiebt .



Verdingung .
Die Ausführung der Erd - und

Maurer -Arbeiten für die Ergänzungs¬
bauten auf dem Torpedohofc der Kaiser¬
lichen Werft hiersclbst soll am 6 . Mai
1890 , Nachmittags M/z Uhr , öffentlich
verdungen (werden . Angebote sind auf
dem Briefumschläge mit der Aufschrift :
„Angebot auf Ergänzungsbauteu auf
dem Torpedohofe " zu versehen . Be¬
dingungen liegen im Annahme -Amt der
Werft und in der Expedition d . Bl .
aus , können auch gegen 1,00 Mk . von
der Unterzeichneten Behörde bezogen
werden .

Wilhelmshaven , 24 . April 1890 .
Kaiserliche Werst .

Werwakkmgs-KSIHeikmg.

Stkauntmachuntz.
Der Herr Ober -Präsident hat dem

Verein christlicher Lehrerinnen in Han¬
nover die Erlaubnis ; ertheilt , zum Besten
eines Feterabendhauscs des Vereins in:
Laufe dieses Jahres eine Verloosimg
von beweglichen Gegenständen zu ver¬
anstalten und die dazu auszugebcndeu
20 000 Loose L 50 Pfg . im Bereiche
der ganzen Provinz abzusetzen .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1890 .

Der Hulfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Der Herr Minister des Innern hat

dem Komitee für den Luxuspferdemarkt
zu Jnowrazlaw die Erlaubuiß ertheilt ,
bei Gelegenheit des in diesem Fahre
daselbst abzuhaltenden Marktes eine
öffentliche Verloosuug von Wagen ,
Pferden , Reit - und Fahrgeräthen zu
veranstalten und die zu derselben aus¬
zugebenden 90 000 Loose zu je 1 Mk .
im ganzen Bereiche der Monarchie zu
vertreiben .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1890 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung^
Behufs Neupflasteruug der Berbiu -

dungsstraße zwischen der Bismarckstraße
und Tonndeich wird die Lieferung von
21000 Klinkern II . Sorte binnen sechs
Wochen nach der Zuschlagsertheilung
franko Baustelle erforderlich .

Angebote auf Lieferung derselben er¬
suchen wir uns bis '

Montag » Mittags 12Ur ,
einzureichen .

Wilhelmshaven , 24 . April 1890 .
Der Magistrat .

O e t k e n .

Bekanntmachung^
Die zur Unterhaltung der Schul¬

gebäude für das Rechnungsjahr 1890/91
erforderlich werdenden Arbeiten sollen
verdungen werden . Geschlossene Ange¬
bote mit der Aufschrift : „ Angebote auf
Unterhaltungsarbeiten " sind im Kon¬
ferenzzimmer der 1 . Volksschule (König¬
straße ) bis zum
30. ck. Mts .» Nbeacks 6 Ar ,
abzugeben . Daselbst liegen auch die
Bedingungen u . s . w . aus .

Wilhelmshaven , den 22 . April 1890 .
Der Schulvorstan d . _

Bekanntmachung.
Es sind im Jahre 1889 in hiesiger

Gemeinde mehrere Paare getraut , welche
schon vor längeren Jahren die Ehe
standesamtlich geschlossen hatten . Anzahl
und Namen der betreffenden Paare
haben bisher nicht festgestellt werden
können . Diejenigen , welche es angeht ,
werden daher aufgefordert , in der
Pfarrwohnung das Kirchenbuch einzu -
seheu , ob sie in demselben als Getraute
verzeichnet stehen , um event . eine nach¬
trägliche Eintragung zu veranlassen .

Bant , 23 . April 1890 .
Harn »« , Pr . V akanzprediger .

Verkauf .
Wegzugshalber läßt Herr Fuhrmann

I . E . Tammen hier am
Montag , den 28 . d . Mts .,

Nachmittags
2 Uhr anangend ,in und bei seiner Wohnung , Börsen -

straße 36 , folgende Sachen , als :
1 Kleider -Selretär , 2 zwetth . Kleider¬
schränke , 1 Sopha , 2 Kommoden , 5
Tische , 1 Küchenschrauk , 6 Rohr - und
6 Rüschenstühle , 2 Bettstellen , 1 mit
1 ohne Matratze , 1 Schreibpult , 1
kl . Hängeschränk , 1 Nachtstuhl , 5
Paar weiße Fenstergardinen mit
Kasten , Spiegel und Bilder , 1 schöner
Vogelbauer , 1 goldene Damenuhr mit
Kette , Porzellan und Nippessachen ,1 groß . knpf . Waschkessel mit Dreifuß ,

Waschbaljen und Eimer , 1 mcss .
Wasserkessel , 1 k» pf . Gießkanne , div .
Zinn - und Blechgeschirr , 1 Wgsser -
bank , Torf - und Kohlenkastcn , 1
Tragcjoch , sowie sonst . Hans - und
Küchengerät !) , ferner 2 kampl . Pferde¬
geschirre , wovon 1 neu mit Nensilber -
beschlng, 1 Dezimalwaage mit Ge¬
wichten , 1— 25 , 6- und 1-Litermaaß ,
1 große Parthie Nutz- und Brenn¬
holz , viele schöne Topfblumen und
was sich sonst vorfindet

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen , wozu Kaufliebhabcr sreund -
lichst eingeladen werden .

Wilhelmshaven , im April 1890 .

Pttlidsttck ,
Rechnuiigssteller .

Verkauf .
Der Müller I . A . Iz « ße « zu

Schaarmühke läßt wegen Aufgabe des
Müllergeschafts am

Mittwoch,
den 30 . AM ds . Js .,

Nachmittags
1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung :

2 Avdeitspfevöe ,
1 Arch,
4 Schweine ,
7 Oiihnep nnd 1

Hahn ,
iHnnd (Rattenfäng .),

4 Wagen mit eis. Achsen, 1 da . mit
Holz. Achsen , 1 Phaeton , 1 Schlitten
mit Aufsatz , 1 Egge , einige Wagen¬
stühle , 6 Wagenanfsätze , mehrere
Siltzeuge , Wagendeichsel , l Em -
spännerdeichfel , cif. Ketten , Tanwerk ,
Rollblöcke , Forken , Schaufel n . Spaten ,
Heu , Stroh und Mist , mehrere Trank -
und sonstige Fässer , 1 Futtcrkiste ,
Pferdegeschirr , Pferdedecken , 1 neuer
Rollbamn mit Pfähle , yperne Holz -
stümme , Schließholz , Häcksellade ,
Wasch- und Mffchballjen , Trank - n .
sonstige Einicr , 1 Sense , 1 Butter¬
karne , Rahmfässer , Tvrfhacken , 2
Bindebäume mit Reepen , 1 Steh -
pferdekrippe , 1 Windwchcr , 1 Slcht -
zeug mit Sieben , 2 Demptonnen ,

, Backschieber und Ausholcr , einige
Packtische ,

-- 2 Aepfel - Trockenplasten ,
1 langer Holz. Schwein

'
eblockFODrncke -

bank :
dann :

mehrere Klciderschränke , 1 Eckschrank,
1 Schenkschrank , einige Echreibpulte ,
4 Betten , mehrere Tische und Stühle ,
1 Kommode , 1 Nähmaschine , 1 Wasch¬
tisch , 1 Knffeetifch , mehrere Kleider¬
kisten, 1 Bankkiste mit Fächer , einige
Mehlkisten , 2 geeichte Dezimalwaagen
mit Gewichten , einige Bilanzen mit
Blättern , einige Fächerbvrrcn , 1
Kinderwagen , 1

'
Kinderbettstellc , inehr .

Lampen und Laternen , 1 Taumkraft ,
mehrere Brechstangen , 2 Aexte , einige
Hammer , 1 Wasserkessel, mehrere
Holzstücke mit Inschriften aus dem
Jahre 1700 (antik ) , eiserne Töpfe
und sonstiges Küchengeschirr ;

auch :
mehrere Mehlsäcke , Weizen , Roggen
und Gerstenmehl , Srheldcgerstc und
Grant , einiges Brenn - und Nutzholz ,
altes Eisen und was weiter zum
Vorschein kommen wird ,

nnt Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 27 . März 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

. XX XX XI ^ Oxonpräpnrnt .
veuisekes Kslekspstsni.

Von Vf. 6ra1 L 6o . , Serlm, 8. 42Von Vf. 6ra1 L 60 . , ösfiin , 8. 42
IslsKiammLärosss : Ltzrtto ".
U2 " ertolAreieti ervrodt dei :
DiMtkeidtis , Nassni , Sekarlaok , 8od .vdnd -
suekt , SkroMulose , KeiiokIlULten , Rrsek -
äurekkaU , Lstlims , Llutarmutli , Unübsr -
troKen 2ur Verdssserunx von IrlnLvLsssr .— In LLNLsn und Laiben I'Is.sotien 2U Lnnä ^ 2 Ln ds 2i6)isn clnrek die ineistsn
^ xotd .slLLn und vro8enLesv1iAtt .tz.66br8 .ued8Lnv6jsun § und ^ lederlaxsover -
ELÜNISL LUif'Wunsok kostenfrei äurok diek'avrnc . — besonderen WunseL Lned
dlrsete LussndnnK .

Läden .
In meinem neuerbauten Hause ,

Roonstr . 92 , beste Geschäftslage , sind
noch s grosze Läden nebst bequemen
Wohnungen sofort oder später billig
zu vermiethen . Die Läden eignen sich
zu jedem Geschäft ; ausgeschlossen sind
Artikel der Kurz - , Woll - , Weißwaaren ,
Wäsche- und Tapisseriebranche . Reflek¬
tanten bitte sich direkt an mich zu wenden .

Hü! VöMLtions -H.MrLt . Hü!.
" " " " Mll Aeebessemng cker ZmmeMi.

Inhalt : 4 verschiedene Sorten , für Russische 10,00 , Deutsche 15,00 Mk . Als
Aufsatz der Luftschächte zum Absangen . Schornsteiueinjatz , Zimmerventilation
5,00 Mk . Einsätze mit Rosette und kaminnrtigem Aufsatz . Apparat zum Ab¬
saugen heißer , verdorbener Luft , Injektor . Für Fabriken , Schlafzimmer , Schulen ,
Krankenhäuser , Preis pro Thür 4,00 Mk . , zum Schließen 5,00 Mk . Luft -
zuführungsrohr von der Straße oder vom Korridor , Preis 1,50 — 2,00 Mk .
Verschlußkappe 50 Pf . Apparate w . sind nicht allein für Wohnungen , sondern
auch für feuchte Lagerräume , Keller , Stallungen . 6 - System wie L Injektor
mit Trichter und Verschlußklnppe zum Abfangen verdorbener Luft , Tabakrauch ,
Wasserdampf in Waschküchen. Kann vor jedem Ofen oder Ofenrohr angebracht

werden . Preis ü K . 80 Pf . inkl . Charnir -Deckel.

Nachdruck verboten »»» »» »»

Johann Hoff ' S Malzcxtrakt -GesunLheitsbier für Brust -
und Magenleidende und gegen Verdauungsstörungen .

Die Wissenschaft lehrt, die Erfahrung
bestätigt die ausgezeichnete Wirkung der !

Johann Hoffschen Malzsabrikate.
Ich ließ mir das Johann Hoff '

sche Malzextrakt -Gesundheitsbier !
und die Eisea -Malz -Chokolade kommen und benutzte beide Präparate
zuerst in meiner Familie . Das Malzextrakt schmeckte nicht nur vor¬
trefflich , sondern wirkte sehr vortheilhaft auf unsere Gesundheit , beson¬
ders günstig zeigte es sich als Stärkungsmittel bei Brustleiden . Johann I
Hoff

'S Eisen -Malz -Chokolade ist ein sehr nahrhaftes und wohlschmecken¬
des Getränk , besonders zu empfehlen an Stelle des Kaffees und vor¬
theilhaft wirkend bei Entkräftung durch chronische Leiden . So werde
ich den genannten Präparaten stets den Vorzug gebe » , und fühle mich s
verpflichtet , dieses der Wahrheit gemäß zu bezeuge » .

Professor Or . Jauchzt ) , Leibarzt und Staatsrath in Petersburg .
Seine Majestät der König Georg von Griechenland begründete !

die Ertheilung des Hoflieferantentitels „ als Anerkennung Ihres vor¬
züglichen Malzextraktes " .
Alleiniger Erfinder der Johann Hoffschen Malzpräparate ist Johann

Hoff , Hoflieferant der meiste « Fürsten Europas , in Berlin ,
Neue Wtlhelmstratze 1.

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebe . Dirks .

Verkauf .
Am

Dienstag, den 29 - d . M .,
Nachmittags 2 Uhr,

soll in Sedan , Tchützenstrahe
Nr . » 8

1 großer Küchenschrank , 1 Schreib¬
pult , 2 Bettstellen , 1 vierrädriger
Handwagen , 1 kupferner Waschkessel,
30 Stück Säcke , Kisten und Kasten ,
Nutz - und Brennholz und was mehr
zum Vorschein kommen wird

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkauft werden , wozu Kanfliebhaber
cmgeladen werden .

7. L. liirsens.
Prima westfälischen

Schinken ,
Pfund 85 Pfg . ,

empfiehlt

» . H . Jans, ' «» ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

n

»

von

Empfehle :

Is. Zpeisetsls, st ?tä. 4V ?!.
Is. Zpvjsesekmslr „ 45
Is.klvmell8vdwsl 2 „ 55
Is. 7at.-Mr8srwe „ 65

5 Pfund zu 3 Mk .

R . Aa „ ss«n ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 3 9

Ssstön SsiMlrolil ,
Pfund 6 Pfg . ,

Eingemachte Sahnen,
Pfund 15 Pfg . ,

empfiehlt

R . Zairssen ,
Gökerstraße 4 . Mnrktstraße 39 .

Ist iV. « älclsi-
,

.
)

88S 1L .

Lheinische Reinigung
jeder Art Damen - und Herren -Garderobe , so reich dieselbe auch besetzt fein" ma^ fitz- wtrdmmgemTslrtTBTrrrch -^henristchee' Rn aufs Sauberste -mieder

hergestcllt . Gesellschafts - und Hansk ' eider , Saminct - Garderobc » , Pclzsachcn ,
Mäntel , Umhänge werden ebenso :vie Paletots , Röcke, Hosen , Westen ,
Uniformen durch dieses Verfahren vollkommen gereinigt , ohne an Faqon
und Glanz etwas einzubüßen . Dieselbe Reiuigungsart bewährt sich ebenso
bei gepolsterten Möbeln , Teppichen , sowie gestickten u . wattirten Gegenstände » .

Fiivbevci .
Damen -Glirderobcn jeder Art : Wintermäntel , Abend - u . Regenmäntel , Kleider ,

Jackets lassen sich , je nach ihrer Beschaffenheit , zertrennt oder unzertceimt
auf - oder umfiirben . Seidene Kleider n . Sannnci werden zertrennt gefärbt .

Hcrren -Gardcroben jed .
' Art : Winterpaletvls , Iiöcke, Hosen , Westen , die verschossen

sind , lassen sich durch Auf - oder Umfürben ebenso wie » eu wieder Herstellen.
Möbelstoffe in Seide n . Wolle , ebenso gemischte Stoffe lassen sich durch Färben

wieder erneuern , bei Plüsch und Sammet , welche bei längerem Gebrauch
abgenutzt sind , ist ein Pressen in beliebigen Mustern sehr zu empfehlen .

Tüll - u . Mullgardinen werden gereinigt und wie ren appretirt , event . auch
ertzme gefärbt .

Strantzfedern werden gereinigt und gefärbt .

Misste kreissteHlllls . krampte u . reelle Leälemms -
Die Sachen werden nicht fortgeschickt, sondern hier an : Platze fertiggestellt

und geliefert .
: Bismarckstraße im Pntzgeschäft von Marie

Jürgens und Oldeubnrgerstraße in der Handschuhwäscherei von

clbst wenn bereits gezapft , heilt
chmerz und gefahrlos me, » alt
Gewährtes Mittel . Näh geg . 20 Pst -
Marke . H » n8 HVsbvr in Stettin

Guter Legis
heizbar und billig , für 2 junge Leute ,
zu vermiethen . Neuestr . 11 .

Mo 1889 . Goldene Medaille ! Löiu1889.
De. Hivmpson

's Seifen - pulvve iftd- - - - - »t
vorzüglichste Wasch- und Reinigungs -Mittel ;

De. Iliompson 's Seifen - Pulver M , d ° d
weiße Wäsche auch ohne Bleiche ;

llr . Ikomp8vn
'
8 Ltzlfen - ^ ulvtzkist ^ r tirt ^

von allen ätzenden , die Wäsche angreifende » Bestandtheilen und man
erzielt mit

Or , 1
^

^10111 ^8611! 8 801^611 - I^vlvor g ose E spar ß
an Zeit und Geld ;

Dp . Iliomp80n
'
8 Loifon - pvlvor ist nur echt mit

der Schutzmarke , ,8vlrvr « ,r»" und hüte man sich vor den zahl¬
reichen mittderwerthigett Nachahmungen ;

vr . Ikomoson 's Seif«« - Pulver ,,
in Kolonial -, Droge « - « « d Seifenha « dkuuge « zu n Preise von
16 Pfg . pro r/z Pfund -Packet .

Verlöre «
von Bant nach Wilhelmshaven durch
die Königstraße ein breites Hand¬
beil .

Abzugeben bei Benshausen in Baut .

Zu vermiethen
ein inöbl . Ziininev
mit Burschengelaß .

Wtlhelmstr . 2 , part .

assersucht

Aeufüdende b . Rastede . Gesucht
auf Mat ein

Schmiede -Lehrling .
Joh. Schmeers.

auf dauernde Beschäftigung bei
A. Wehmeyer .

Gesvcht
ein üinnibue - kinilnetenr.

Wilh . Rathjen , Kaiserstr 3

Ein junges Mädchen empfiehlt sich
zur äußerst billigen Anfertigung jeder
Art Vuharöeitrn in und außer dem
Hause . Bismarckstr . 22 , I , rechts .

Alton u . jungen IVIännern
virä dis in ususr vsrmskitsr Litt-
Isxs vrsokisilsus Sokrift äss Llsä.-
ILsÜl Ör. LHIUsr üdsr das

soviv dvsssQ rsdivLls Lsilmix rur
LviskruQS vmxkoLlsn .

k'rsis LllssQäuv^ irntsr Oouvsrt
kür 1 NarL irr LriskmarLon.

Zu vermiethen
der von Herrn Kaufmann Bühr -
ma«n benutzte

desgl . eine herrschaftliche

ersteEtageuwohuung
aus sofort Wallstraße 24 .

Verkauf.
Ein . in Wilhelmshaven an der Bis¬

marckstraße , dem Park gegenüber , belegen .

Immobil ,
habe ich preiswerth zu verkaufen .

Heppens , 24 . April 1890 .



Für jeden Preis
empfehle circa 24 Stück ältere
Regenmäntel und 12 Stück
Herrenanzüge , sowie einzelne
Buxkm -Hosen u . JackeLs .

Es sind dies gute Qualitäten ,
die zu und unter der Hälfte des
Kostenpreises verkauft werden sollen.

N . O . DÄMM .
AkKr « U» 8 ,

Kamvnrg - Gttensener

Ottensen, Donnerstr. 4,
empfiehlt sich zur Lieferung u . zum Ver
legen von Kasel - und Wandparquets
aller Arten . Für solide Arbeit u . trocken.
Material wird garantirt . Musterkart . n .
Kostenanschläge werden bereitwilligst und
gratis geliefert .

Nutzschaalerr - Extrakt
zu n Iäröe » blonder, rother und
grauer Kops- und 2Larthaare aus
der König !. Sayer. Kosparfümerie-
Aavrik von K. D . Wunderlich in
Nürnberg ( gegründet 1845 ) . esei
1863 mit großen : Erfolg Angeführt .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallisch :
Beimischung , garantirt unschädlich .
- Dr . Grsikas Nuß öl , vorzügliche :

Hanröl , welches das Wachsthnm de:
Haare stärkt und dieselben dunkel
macht . Beide L 70 Pfg . in

ü. Xöjs88ep
'
8 lllügenksiilülllig

in Wilhelmshaven .

Oberhemden ,
L Mark 3,50 , 4 ,
4,60 und 5, — Mk .
nnübertrosf . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Len en vierfach ,
Seitentheile doppelt .
Hals - n . Handprisen

Zfach Leinen .
Kragen und Manschetten

in den neuesten Facons ,
7g8vtientliel>ep. Ulsekiliemiieli,

Kjiemj8stts8 , Ililcoisgen , XiMltön.
WM

"
Probchenld liefere vorher .

Roonstrasie 84 .
.. Reparaturen gut und billig .

Ein sehr gut erhaltenes schönes

Mi f»isnino
ist billig zu verkaufen .

Wo , sagt die Exped . d . Vl .
In meinem alten Hause Kroilprinzeu-

stratze 1 habe eine hochelegante ,

herrschaftliche
II . EtM -Wchmng
mit Zubehör auf sogleich zu vermiethen.
MiethprciS incl . Wafjergeld re 70« M .

VI, . 8 « 88 .

Zu vermiethen
z . 1 . Juni die bisher von Herrn Kontre -
Admiral a . D . Dietert benutzte

W o Ii ii ir ki ^
Ecke der Göker - und Viktoriastraße .

A . Borrmann .

Visitenkarten
ist 8»e!>- t»»l! blsioüeucü

Eräsu arrl ckss ttssotrmaoüvollste
uirck RrlliAsts svturvUZtsns na^s-
ksrtixt von ävr Vaobärnvlrarvt ckvs
skutzvdiuttvs .

LU - ZWUM .
Lsrvnprirl26v8tiL88S ldir . 1 .

ZU vermiethen
eine Kellerwohnung zun : Preise von
270 Mark, - desgl . eine Oberwohnung
zum Preise voir 400 Mark . Beide
Wohnungen sind mit allen Bequemlich¬
keiten versehen .

A . Wahr, Wilhelmstr . 2 .

Zu vermiethen.
Die bis jetzt von Herrn Kapitän

Galster bewohnte herrschaftliche Woh¬
nung an der Kaiser - und Kronprinzen -
straßen -Ecke Ist Versetzungs halber zum
1 . Mai , ev . auch später , zu vermiethen ,
dieselbe besteht aus 6 geräumigen
Zimmern , Küche , Kammern und Znbe -
behör re. Näheres bei

I . N. Pohlen , Königstraße 50.

ilöttseii .
r « e

Mliiing
Draeger , OU

lnieltilr
ökerstr . 15 .

F . A . Eckhardt , Oldenburg , Kunstfärberei n. Reinigung ,
für Herren - und Dameu -Garderoben , fertig und getrennt , Möbel - u Deesrations -Gegenstände , Plüsch , Sammt , Seide ,
Handschuhe rc . — Tüll- u . Mullgardinen werden in kürzester Zeit gewaschen und crsme. gefärbt .

AM" Annahme in Wilhelmshaven Herr I . Schleemilch, Bismarckstr . 14 , Herr R . Schwarz , Roonstr . 109 .

8

W teiiin-, « ii Wücks -lütsit
— von —

O, Kasko , Koon8trs888 lb,
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren

sämiutl . mit 4fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins n . doppelten
Seitentheilen , tzsach leinene : : Hals und Halspriesen , sonne invdernste
und klcidsarnste Kragen Mid Manschetten , Machtheinde , Taschen¬
tücher, Chemisettes. M

Getragene Oberhemden "MW Wlümntt z : :n : Ausbessern an W
S - LZtMZrS, Roonstraße 16 . M

Mööek-Magazin
von

"
. 15 , I

'
r . vin

,

" "

. 15 ,
hält sein kompletes Lager bei billigster Preisstellung bestens empfohlen .

Abschlagszahlmrgen gestattet .

Um mein Lager nwglichst zu räumen , wegen Um¬
änderung und Vergrößerung meines Ladens , ge¬
währe ich bei Baarzahlung bis zum 1 . Mai

Samen- Herren -, u. Laaer-

Sohlen
aus bestem Zahm - und Wild -Sohlleder
halt in größter Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen die
Leder - und Schäfte -Kandlung von

« . » - K « , . Alte«: 17.
IM - Mi! W« W

halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Ssvgsaine Atiittep ,
welche : yren Ä̂ndern einen zarteu ,
schöne « Teint verschaffen wollen, sollten
sich nur

KöiMlin
'
8 jÄkIine - KM - Ki' . - Me

bedienen , mach für Dame « besonders zu
empfehle » . Vorräth . a Pack . — 8 St .
50 Pf . bei Ludwig Janfien .

1« Prozent Rabatt.
Grstze Auswahl m

und Möbel-Stoffen.
von Sophas und Matratzen u . s . w . wird billigst und prompt ansgeführt .

I'r. Vis2, Zatiter u . Tapezierer,
Asonstvatze lS .

vis zpniscds UslügsvzziiMlÜüiiZ ü>Nl>U,
f (Direkter Import ! KG ^ Erste BezagsqtteUe !

empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit ihre hoch - j
feinen, alten, abgelagerten

spanischen und portugiesischen Weine !
Malaga , Madeira , Marsala

Sherry , Lacrimae Christi, Portwein , roth und weist.
Glasweiser Ausschank in der

voMiorei Mü im Naiv kranr Sodark,
Verkauf in V, und HZ Flasche :: zu . Originalpreisei : billigst bei Herrn !

Mar . 6aäe, Cstloniarw . - HMdlnsta , Vükerstrssse . !
Obige Weine sind als Kranken - und Frühstückst » eine

ganz besonders zu empfehlen .

Usmbiipg - ^ msiMslliselis

^
kostckZMpksokikkaln -t

stLmburg - stevVorll
SoutkANpioN anlsniellä

gsssilksdri w ? lass .
.4assvrcksiu nagsImäosiAS ? ostcis.mxksr -Vsrdiuckung

Das seit 20 Jahre « bestehende

P. Akttsederil -Lager
V . 2^ . 8OMMGLNWMM

i >: Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedcrn für 0,60 Mk . pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ ,
Halbdaunen „ 1,50 „ „ ,
Prima Halbdnunen „ 1,80 „ „ ,
vorzügl . Daunen nur 2,60 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einen :
großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genaht nur 14Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Kolli -
, Silber-, klllidlö -,

koksii- iiliil KksoÄooliioooll
in schöner Auswahl stets vorräthig ,
! Alsenidewaaren z » Hochzcits-,
>n : d Gelegenheits - Geschenken passend ,
empfehle billigst .

Uhren - , Gold - u . siiberwanren -Handl .
Bismarckstr . 25 .

üuckarä
Vkirii ^ ikl V0P/0lUiLii8II

»LA88tslIri»izx 1888 .
Niederlage bei Gebr . Dirks .
Das Mandleift - Geschäft

von

i! . ü . khu >8M m KM ,
Verl . Roonstr . vis -ä-vis der kath . Kirche ,

en:pfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bette« , Teppichen , Uhren
Gold- « Silversache« neue« und ge¬
wogenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

SLvi -o—Umv/oi -k .
81sttin — lffe:v)'or1r.
ttLmimi -x— II Mimoro

liäbsrs Z .uskruiÜ srtllsikt : ,4uzx . V ! « vilr » » » » L ln

Ilnuibui^ lVestinäiön.
IlilmburL:—lluvunu.
llowdorg —Aoxiv «.

2V
20

8
>«

KM lin kkiiDiBr, koioostsm 7?
von

cn:pfiehlt sich bei guter Ausführung und bede : : te>:der Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutz ::ng .

M « VK -
Ävi
1V Ki8 RisvLii». 4 II!» «7.

vo »

» >
«

Empfing eine Ladung prima

scholl. Haushaltungskohlku
und empfehle dieselben direkt vom Schiff zum billigsten Preise .

Gest . Bestellungen erbeten .

HVUK. Ii -i1Iij « i >.
Kaiserstraste S.

kin valirsr Lkkstt
nir die unglücklichen Opfer der
8«1b8tbkü ««kiiim <Onanie> und
gehet»- en Ausschweifung ist das be¬
rühmte Werk :

llk . kslSil
'
8 8kIb8ldk !V3>N' MlI

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Feder der an den schreck¬
liche« Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode .
Zu beziehen durch das MerlagS -
WagazininLeipzig Neumarkt 34 ,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Marek vorräthig in der Buchhand¬
lung vonBültmann LGerrietS Rachf .

stets in frischer Füllung
empfiehlt

m . Athen ,
Altcstraße 8.

Gme sliiöne Nusmalit
N. ö § ulLtsiirs
ist in diesen Tagen wieder - eingetroffen ,
welche ich zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

I . §si6w6 ^sr , Umchrr ,
Bismarckstraße 25 .

tteparntnren
ni: Uhreu jeder Art , sowie an Gold -
und Silberwaaren werden in meiner
Reparaturwerkstatt prompt und auf das
Gewissenhafteste ausgeführt .

,1 . Mvmtzz vr , Ahmachtk )
Bismarckstraße 25 .

Mn - und Merüauf von neuen und
-Ä getragenen Kleidungsstücken ,
Ihren , Metten, Wööek« u s w .

Frau r « l8vlL « He ,
Bismarckstr . 60 .

klebernehme bei Abfuhr des Straßen¬
kehrichts die

Entleerung
de« rNütt -Aessel .

Fuhrunternehmer .
Empfehle mein vorzügliches

l,tlltS«.d«MksLWMkk
pwic einfaches und doppeltes
Bramibier in Gebinden u . Flaschen.
Gebinde von 10 — 100 Liter Inhalt ,
L Liter 20 Pfg . frei ins Haus . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 3 M . ,
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3 „
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3 „
Braunbier in Gebinden L Ltr . 10 Pf . ,
Doppel -Braunbier „ L „ 15 „

llWplbi
'Mk 'ei r . veiksen K088 .

Bant .
H ^ S88Sl .
Empfehle

grotze Auswahl
Sonnen -

« Regenschirme
Spazierstöcke.

^ Vilk . ULK « » ,
BismarckstrasteSS , a. Park.

Zu jeder Zeit

lieferbare Sarge
hä!t auf Lager

Bismarckstr . 34 n.
IM"

Leichenkkeider in großer
Knswühl. D . O .

RkgkWMtkl
Vlommdcnmntel
IllWktS

eonlenrt «nb schwarz .

Es sind in diesen Ar¬
tikeln viele Neuheiten auf
Lager gekommen .

lekilmilG
Die Entleerung

der Äbortsgrnben besorge
zu billigem Preise .

H . Akrens ,
Heidmühle .

pstönt-^ alrbroll ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 30 «. 40 Pfg .,
empfiehlt IV . Lnrstvn ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Zu vermiethen
per Mm : Heppens , Krummestr . 6 , eine

kleine Fainilienwohnung , Mk . 180 ,
per Mai : Roonstraße 3 Geschäftskeller

mit Wohnung , Mk . 300 ,
pr . Mai : Roonstr . 3 , 1 . Etage , Hinter¬

wohnung , Mk . 225 .
Näheres beim Eigcuthümer

Dorrinck , Roonstraße 31.

SWllmarcii
in großer Auswahl

wie bekannter, bester Qualität
zu billigen Preisen .

W . Diedvichs ,
Gökerstraße 9.

d Ätänner , Pollnt ., sämmtt . Geschlechts -
kanktzeiten heilt sicher n . 25jähr. prakt.
Erf . vr . AlsntLvI , nicht npprodir -
ter Arzt , Hamburg , Ktelerstraße 20 .
Ausiv . brieflich .



I ^ SLILS Il ^ I «
sondern

wirklicher Total -Ausverkauf
wegm Ällfgake ckes OeMM

Behufs anderweitiger Unternehmungen hebe ich mein Geschäft am hiesigen Platze auf und stelle, um voll¬
ständig zu räumen , mein gesummtes Waaren-Lager zum

Sämmtliche Sortimente sind reich und nur in anerkannt prima Qualität ausgestattet und bemerke ich noch besonders ,
daß kein einzig altes verlegenes Stück Waare in meinem Geschäfte zn finden ist , da
dasselbe erst vor kurzer Zeit neu etablirt wurde.

Mir ist besonders daran gelegen, das Lager möglichst rasch und vollständig auszuverkaufen und gebe ich

likMöggn ru prmsii sb, vis lüssslbsn noeti nioki gsksnnt 8 inl!.
Nur bei einer so außergewöhnlichen Gelegenheit ^ wie ein Total -Musverkaufi ist es

möglich , die Preise derartig zu ermäßigen , wie es bei mir der Fall ist . Es empfiehlt sich daher , die außer¬
gewöhnliche Gelegenheit zu benutzen, selbst wenn kein Bedarf momentan vorliegen sollte .

Wilhelmshaven , Gokevstvatze.

Wolksgarten , Kopperbörn.
in meinem bedeutend vergrößerten Saale :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

tsotel znm „Vanter Schlnssel^^
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball .
Musik von der Kapelle des Kais. Seebataillons .

Entree 20 Psg ., wofür Getränke.

8 L LüsLllSL , KismmGr . 17 , ff
1 empfiehlt in großer Auswahl zn billigen Preisen : fz
Ä garnirte u . ungarnirte » Q

g Damen- u. Linderhüte , ^
^ Bänder , Blumen , Federn , "
I Spitzen , Rüschen , Hauben , Brautkränze und fl

Brautschleier re.

I oiimu»-llssinfsetions -ädoili
D . R -Pat .

Ott «
KirchLerg i Sachsen .

Einzige Konstruktion , welche das Regultren der Streuungen
nach der wasserfassenden Kraft und Trockenheit des Torfmulls
gestattet und Verschwendung des Torfmulls verhütet . Eine
Füllung des Streuapparates kann hierdurch auf 50 bis 90
Sitzungen vertheilt werden . Größtmögliche Sicherheit für-
regelmäßiges Fnnkttoniren , auch bei weniger klarem Tors . Er
probt und bewährt in der Werst und in Tausenden von An¬
lagen . Elegantes Aeußere, solideste Konstruktion, im Rücken
sowohl als zur Seite des Sitzplatzes leicht anzubringen .

ik LKSGN LßsLK. Ä
Dieser unter Staats controlle stehende und daher garantirt

reine rothe Tischwei « der veuisvli -IlAlienisoken Wein -
IMpori -kvSbllsvbLfl ( Central -Verwaltung Frankfurt a . M .) ist

bei Abnahme von 1 Flasche s SV PfZ e;ci.
und „ „ „ 12 „ S 8S „ jMas,
zu beziehen in Wilhelmshaven von

Schützenhof Sani .
Heute Sormtsg :

Große Ganz - Musik .
Entree 3V Pf . , wofür Getränks .

M . MM « W°L« « MssI «>

Gevinnnin - Halle .
Heute Sonntag :

L Große öffentliche

ÜILV 's Ztotkkrsgsn , »iansvbsitsn
umi Voebsmllebkn

siüll mit Vsdstoll vollstäuäi § iib6rr:o§em rmä mko1§6 äosssv von !
RoiosnirrsASn viollt 211 rmtsrsoimiäom -

NIH ' s 81oLkkrsF6L , N »n8 «b «1tvn null Vvrbvmäeb «n siuL
üi!88M8i. llaitbar , tzlöAMt , billiff ancl ärwoll illrs LomirtiAksit ssdrs
anAönsdm im RraZ-sm

Llür 's KtvMrngvn, Usnsedettsn null VorbemäoLon rvm--
äsn Quast äsm dobraueii sinLoll vsMsrvorksn ; man träxt also !
immer rrous, taäsllos xasssnäo LruAsn , Aavsollottsn rmä f
VorllsmclollsQ .

rsevus .

^
868NMR

vtrck. : —.96^ '

Seüebte
«VLML

(ckickv- Mlor
UNMkLIll S Om . Nock .

vtsrL. U. —.SS .

I I" l OI.I» N
UmscklLxSlM . SroN
Nt,.,u : u . —.«5 .

WLSOK « x// -0^186̂ 1.7^/hOm.
vtrü ! A. - .SS .

MxsWm 5 Om. Kock .
vtr». : « . —.75 .

Rrsits 10 Om. OmsolU .V̂ Om.drsit
vträ . »I . —.SS .

kAMLM
4 Om. dock

Vtrd. : « . - >«8.

fürik- lsgei' von ll k l'
8 8tMksgoa in

^Villlolmsbavoii bsi I « Ii 6 . AlllNvr , Lnolldmäsr , kl . 81 « LIr6M, I
Lorrn -HcliA . , Utostr . 16 , N . 8 « v « rbk, Roonstr . 90, H « ini ivk

MiitlkR ', OläsudruKOrstr. 17a , U . L » KvI ,
oclor ckirsirt vom

Vorsauät -Oosolläkt L laoixmZ -IllaArvitr:.

Echt Münchener
Lölvenbräu -

Ausschank
— bei —

I'srä . LökmLM,
Milltetmsliaaea,

Bismarckstratze 18 .

Bringe mein großes

MlfeckM - Lager
in empfehlende Erinnerung .

Gereinigte
staubfreie Bettfedern , Pfd . 0,60 Mk.
Entenfedern . . . „ 1,20 „
Entendaunen . . . , , 1,50 ,,
Gänsefedern , Pfd . 2,40 , 3 , 3,25 „
bis zu den feinsten SchroandaiMeN .

FeckerMi - Ialeite
von den billigsten, Meter 50 Psg .,
bis zu den feinsten Sorten sind stets
in großer Auswahl vorhanden .

Bemerke noch , daß ich nur
gute, dauerhafte Waare liefere.

"

?srä. LSkmknn .

Irsurings (14 kr.)
sind in allen Größen stets vorräthig
schon von 7,50 Mk . an .

«k ^isLSmv ^ vv ,
Uhren - , Gold- u . Silberwnaren - Handl .,

Bismarckstr. 26 .

PxEutz . Lotterie-Loose -WW
2 . KlM182 . Lotterie (Ziehung 6,- 8 . Mai 1890) versenket gegen Baar : Oriainale :
Vi L 1b6 , V- » 78 , V4 L 39 , U» L 19,50 Mark (Preis fiir 2., 3 . u. 4 . Klaffe : Vr 240. -/- 120,
V« 60 , /̂- 30 Marl) , serner kleinere Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz be¬
findlichen Preuß. Original-Loosen pro 2. Klaffe : r/z 15,60, Vis 7,80, Vzz 3,W , Vs» 1,95 Mk.
(Preis für 2 . , 3 . u . 4. Klaffe : V« 26, 13 , Vs- 6,50, Vs. 3,2S Mark) : ferner :

Oril
Klaffe (Zte
riginal -K
iiilnnke 3.

' Schloßfreiheit-Lotterie -Loose -WU
: 12 . Mai 1890 , Hauptgewinn : 300000 Mark, kleinster Gewinn: 1000(Ziehung : . , . .. _ , _'

Kaufloose 3. Klaffe: N r/, z ^ ^ ^ L ' 1,50 Mark.
Klaffe für 3 . , 4 . u. 5 . Klaffe berechnet : V, 198 , V 50 . V« 25

Mk .-
Originals

Os -rl Lotterie -Geschäft , Berlin 81^ . , Neueiiburg . Str . 25 (gegr . 1868 ) .

RSHmaschiue« und
Fayrriider

aus der berühmten Fabrik von
NMr -LwKP » O « . gebe zu äußerst
billigen Preisen ab -

^ Bismarckstraße 25 .

Kskllinen
weiß und orouitz,

Stückwaare und abgepaßt .

Lglo88s !ö k!! 8mlil ! Seki ' Wgl

A . G . DikkmllM.

kelistpeZ
für Domen

WU"
Prachtvolle neue Dessins .

A . 6 . OiskmMn .

TL o nrgrn
iler Cigarren

„ IKL k ' « ,! -« "
,

unbestritten prachtvollste Cigarre , besser !
wie die meisten anderwärts verkauftem
6-Pfennigs -Cigarren ,

Mk . 6,00 L -/iS Kiste .

Postkolli , enthaltend 5/^ Kisten iss
verschied . Farben , werden prompt überall!
hin franko gegen Nachnahme von Mk >
25,00 versandt von

Wilhelmshaven und Wekfort .

Gtmüse-Kmkeikn
beste keimfähige Qualitäten empfiehlt

Rich. Lehmann,
Neuhepvcns ' und Bant .

Naturelltapeten
Glanztapeten

ldta

von 10 Pfg . an
30 „ „

apeten .. 20 „
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk>

Lsbi'ijlki' rieglel in liinüui '
g.

Redaktion , Druck und Verlag von Th. Süß in Wilhelmshaven.
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